
 

Im Rodachtal ist Bewegung drin!
Ohne Auto durch das Rodachtal: Der Rufbus macht Karriere

Lückenschluß: Kommt die Bahnverbindung Hildburghausen-Bad Rodach?
Lichtblick Holzhausen: Ende der Sperrung in Sicht!
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Heldburg Helau!
Der Carnevalsverein HCV geht 
in die 50ste Saison
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Liebe Leserinnen und Leser des Rodachtal-Kuriers,
was für ein toller, goldener Herbst, in von einem befreundeten Best-
sellerautor auch Sommerbst getauft, was ich hier gern verbreite, weil 
es so schön passt. Sicher haben auch Sie diese sonnigen Tage genos-
sen: Feste und Feiern, Wanderungen und Open-Air-Kinos bis fast in 
den November! 
Und das Beste: Im November geht es munter weiter: Die Karnava-
listen erobern Rathäuser und Bühnen! Unsere Thermen laden ein 
zum Gesundbaden und Chillen, dazu Konzertabende mit Brassbands 
oder Chorgesang. Das Rodachtal zeigt seine kulturelle Vielfalt. Wenn 
die Tage kürzer werden, beginnen die Nächte zu funkeln. Schön, dass 
es den „Rufbus“ gibt, der Besucher und Partygäste hin- und heim-
bringt. Wie das geht, erklären wir im Heft. Der Nahverkehr bildet 
einen Schwerpunkt im Blatt: Gute Infrastrukturen für Pendler und 

Ausflügler – darüber machen sich Bürger und 
Kommunalpolitiker Gedanken. Wie lange 
dauert eigentlich noch die Vollsperrung von 
Holzhausen? Und: Was gibt’s Neues zum Lü-
ckenschluss der Bahn zwischen Bad Rodach 
und Hildburghausen? Nachzulesen in dieser 
Ausgabe.   
Gute Lektüre und viele Anregungen, wünscht 
Ihnen, 

                                                 Ihre Anke Brückner
PS: Der Kurier hat eine neue Telefonnummer: 
Sie erreichen uns nun über die 09564 80 45 705

Was für ein Sommerbst!

Ihr Kontakt zum Kurier!
Neue Telefonnummer: 09564 80 45 705

Wildwochen – Total Wild!
29. Oktober bis 30. November 2018

Unser Knallerangebot
Jeden Montag bis 26. November
Gulasch vom heimischen Wild

mit hausgemachten Spätzle und Salat

zum Preis von 10,90€ statt 14,90€

Fränkisches Schlachtbuffet
Dienstag, 13. November 2018 ab 18.00 Uhr

16,90€ pro Person

Martinsflug
11. November 2018 ab 18.00 Uhr

Gansbrustessen satt für 17,50€ – Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Gänse im Anflug
1. November bis 16. Dezember 2018

Eine ganze Gans für 4 Personen zum Preis von €84,00
mit Thüringer Klößen und wahlweise Rotkohl

oder Wirsing und einem Mini-Dessert
Für jede weitere Person, die mit

von dieser Gans isst, berechnen wir 5,00€

Buchen Sie rechtzeitig ihre Flugnummer,
jedoch mindestens zwei Tage vor der Landung!

Ebenfalls auf Vorbestellung erhältlich eine Gans oder Ente
frisch geschlachtet vom Geflügelhof Nitter aus Buch am Forst

Gänsepreis 140,00€ / Entenpreis 65,00€

Am 29. und 30. November bleibt unser Restaurant ganztags geschlossen.

Landgasthof Wacker
Billmuthäuser Straße 1  .  96476 Bad Rodach-Gauerstadt
Telefon 09564-92384  .  www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr, Sa ab 17.00 Uhr, warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag
So, Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr

Eine Podiumsdiskussion zum öffentlichen 
Personennahverkehr
(gw) Der „Offene Kreis Bad Rodach/Grüne“ lud am 25. September 2018 zu 
einer Podiumsdiskussion mit dem Thema: „Möglichkeiten des Öffentlichen 
Personennahverkehrs in Bad Rodach – derzeitige Situation und Chancen“. 
Gastgeber und Moderator Werner Zoufal begrüßte dazu Marita Nehring, 
ÖPNV-Beauftragte von Stadt und Landkreis Coburg, Gerd Weibelzahl, 
Sprecher der Kreisgruppe Coburg des Verkehrsclubs Deutschland und den 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher. 

v.l: Werner Zoufal, Gerd Weibelzahl, Marita Nehring, Tobias Ehrlicher
      Foto: G.Wolf
Aus Sicht der geladenen Gäste hat die Stadt Bad Rodach seit der Umstellung 
des Nahverkehrs eine noch nie bessere Verkehrsanbindung nach Coburg 
und nach Hildburghausen als heute. Richtung Coburg beginnt der 
Zugverkehr an den Wochentagen um 5:42 Uhr und ist tagsüber ab 6:55 Uhr 
stündlich bis 19:03 Uhr und am Spätabend um 21:27 Uhr möglich. Jeweils 
zur halben Stunde um xx:34 fährt dieser Zug nach Bad Rodach zurück. Das 
sind insgesamt 32 Verbindungen des Betreibers Agilis. Über die Buslinie 
216 gibt es werktäglich im zweistündigen Rhythmus acht Verbindungen 
von 6:45 bis 18:00 Uhr ins benachbarte Thüringen nach Hildburghausen 
und wieder zurück. Zusätzlich kann man über die „Rufbusse“ Bad 
Rodach und alle Dörfer im Umland der Stadt anfahren. Was in dieser 
Podiumsdiskussion deutlich wurde ist, dass diese zahlreichen Verbindungen 
und Möglichkeiten des Nahverkehrs den meisten im Detail nicht bekannt 
sind. Das trifft insbesondere auf die Rufbusfahrten zu (siehe dazu auch 
den Artikel „Der Rufbus im Raum Bad Rodach“ in dieser Ausgabe). Aus 
der Versammlung wurden weitere Vorschläge zur Attraktivitätssteigerung 
des Nahverkehrs gemacht. Unter anderem wurde angeregt, eine eigene 
innerstädtische „Buslinie“, wie es sie bereits in Rödental und im Itzgrund 
gibt, einzuführen. Im „Integrierten Stadtentwicklungskonzept 2020“ wurde 
ein solcher Modellversuch „Mobilitäts-Netzwerk“ bereits 2011 angedacht 
und vorgeschlagen. Vielleicht könnte ein solches System im Verbund mit 
dem Rufbus funktionieren und auch vom Landkreis bei entsprechender 
Reduzierung des ÖPNV-Beitrags Berücksichtigung finden. Thematisiert, 
aber nicht genügend Raum bekam die Problematik: Schülerverkehr von 
den Dörfern über Bad Rodach bzw. Großwalbur. Kritisiert wurde, dass 
es aus dem Bad Rodacher Raum sehr umständlich ist, in das nördliche 
Eisenbahnnetz zu kommen. Eine Möglichkeit wäre eine Busverbindung 
der Bahnhöfe Bad Rodach und Veilsdorf. Aus der Versammlung kam 

Nahverkehr im Bad Rodacher Raum
dazu der Vorschlag, eine Arbeitsgruppe zu bilden, um genau die 
angesprochenen ortsrelevanten Probleme gemeinsam anzudenken und 
zu lösen. Nach Abschluss der Diskussion wurde auch der Hinweis auf 
die „blauen Mitfahrerbänke“ gebracht.  Das ist ein Projekt, das in vielen 
Kommunen bereits Nachahmer gefunden hat.  Die blauen Mitfahrbänke 
ermöglichen es innerorts kostenlos von A nach B zu kommen. Die Bänke 
sind von Bürgern für Bürger realisiert worden, stehen an Punkten mit 
großem Publikumsverkehr – etwa an den Einkaufsmärkten. Wer dort 
sitzt, der signalisiert, dass er gerne mitgenommen werden möchte. Die 
vornehmliche Zielgruppe sind Senioren, die am wenigsten mobil sind. 
Ihnen gibt eine Mitfahrerbank die Möglichkeit, in die Einkaufsmärkte 
oder in die Stadtmitte mitgenommen zu werden. Sicher steigt nicht jeder in 
jedes Auto. Aber Bad Rodach ist nicht so groß, dass man sich nicht kennen 
würde. Diese Möglichkeit steht auch nicht in Konkurrenz zum Rufbus, da 
hier ein innerörtlicher Verkehr nicht vorgesehen ist. Unter anderem wäre 
auch dies eine dankbare Aufgabe für einen entsprechenden Arbeitskreis. 
Beschlüsse wurden an diesem Abend nicht gefasst, doch es formulierten 
sich interessante Anregungen, die von den politischen Akteuren der Stadt 
Beachtung finden sollten. 
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Auch in Bad Rodach geht es voran. Herr Hartwig, der Käufer des ehema-
ligen Gasthaus „Goldenen Löwen“ hat zur offiziellen Eröffnung und Be-
sichtigung seiner neuen Ferienwohnungen gebeten. Alle waren sichtlich 
begeistert und wünschen ihm Glück bei seinem Vorhaben.

vlnr. Bürgermeister Ehrlicher, Herr Hartwig, Frau Hartwig, Pfarrer Rosen-
zweig, Landrat Busch, Bürgermeister a. D. Strobel, Stadtkämmerer Fischer

Gratulieren möchte ich in diesem Monat zum 1-jährigen der Rechtsan-
waltskanzlei Christopher Nickmann (siehe Bild) und zum 10-jährigen der 
„Schmuckzeit“. Außerdem freue ich mich über das 50-jährige Bestehen 
der Tischtennisabteilung des TSV Bad Rodach. Dies wurde mit einem 
Jubiläums- und Ehrungsabend gefeiert. Das freut mich besonders, weil 
ich selbst mehrere Jahre beim TSV Tischtennis gespielt habe. Momentan 
sind sogar fünf Jugendmannschaften dort vertreten. Ein größeres Jubilä-
um konnte die Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf feiern, nämlich 160 Jahre 
Chorgeschichte. Für den gelungenen Jubiläums- und Ehrungsabend be-
danke ich mich sehr herzlich. Macht weiter so!

Gratulieren möchte ich in diesem 
Monat zum 1-jährigen der Rechtsan-
waltskanzlei Christopher Nickmann 
(siehe Bild) und zum 10-jährigen der 
„Schmuckzeit“. Außerdem freue ich 
mich über das 50-jährige Bestehen 
der Tischtennisabteilung des TSV 
Bad Rodach. Dies wurde mit einem 
Jubiläums- und Ehrungsabend ge-
feiert. Das freut mich besonders, 
weil ich selbst mehrere Jahre beim 

TSV Tischtennis gespielt habe. Momentan sind sogar fünf Jugendmann-
schaften dort vertreten. Ein größeres Jubiläum konnte die Liedertafel 
Roßfeld-Rudelsdorf feiern, nämlich 160 Jahre Chorgeschichte. Für den 
gelungenen Jubiläums- und Ehrungsabend bedanke ich mich sehr herz-
lich. Macht weiter so! Das nächste Bild zeigt die Mitglieder des Bau- und 
Umweltausschusses 
bei der Besichtigung 
der neuen Tore in 
der Bayernhalle. 
Diese sind wirklich 
gut geworden und es 
besteht keine Gefahr 
mehr beim Öffnen 
und Schließen.

Ich wünsche Ihnen 
allen einen sturm-
freien Herbst mit 
vielen schönen Son-
nentagen und würde mich freuen, wenn Sie zahlreich unsere Bürgerver-
sammlung am 29. November im ehem. Jagdschloss – Haus des Gastes 
besuchen.

Bis dahin, mit besten Grüßen

Ihr Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister  

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste,

langsam verwandelt sich unsere Landschaft in ein 
Farbenspiel aus Gelb, Orange, Rot und Braun. So 
einen schönen, warmen Herbst hatten wir schon 
lange nicht mehr. Genießen Sie unsere bunte Um-
gebung bei einer Wanderung oder Radtour. Sie 
wissen nicht wohin? Fragen Sie in unserer Gäste-
information am Schlossplatz nach, dort hilft man 
gerne weiter.

Im Oktober durften sich unsere Roßfelder gleich 
doppelt freuen. 
Erst bekamen die Roßfelder Musikanten e.V. die Zusage vom Kultusmini-
sterium, dass das Projekt „Künste öffnen Welten“ zur Unterstützung der 
Jugendarbeit weiterlaufen kann. Hierfür sind großzügige Spenden vom 
Landkreis, durch die Stadt Bad Rodach, der Sparkasse Coburg-Lichten-
fels, der Bürgerstiftung und der Markt-Apotheke eingegangen. Auch die 
Roßfelder Musikanten selbst steuerten ihren Teil dazu bei. Jetzt können 
wieder Workshops stattfinden, Noten und Instrumente gekauft und Lehr-
kräfte in Anspruch genommen werden. 

Vordergrund die jungen Musikanten und hinten vlnr.: Tobias Ehrlicher, 
Alexander Schunk, Norbert Oppel, Michael Busch, Hartmut Seifert – Foto: 
Weidner

Auch die Dorferneuerung Rudelsdorf-Roßfeld kommt in Roßfeld gut 
voran. Der Vorplatz des Gemeindehauses wurde umgestaltet und neu 
bepflanzt. Im unteren Bild sehen Sie die offizielle Eröffnung auf dem 
Dorfplatz mit der frischen Pflanzung. Mit dieser Maßnahme soll der Platz 
um die Kirche aufgewertet werden. Ich hoffe, dass dies nicht als Parkplatz 
genutzt wird, sondern als Platz der Begegnung. Weitere Maßnahmen, wie 
Parkplätze am Friedhof, Fußgängerbrücke am Brauhaus, etc. sind für die 
beiden nächsten Jahre geplant.

Neues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Zusätzliche Autobahnausfahrt auf der A 73 
In Bad Rodach freut sich 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, dass sich das 
Staatl. Bauamt Bamberg mit dem Thema einer zusätzlichen Autobahnaus-
fahrt auf Höhe Glend/Beuerfeld beschäftigt. Dies hätte für Bad Rodach 
den Vorteil, dass man bei der Neubaustrecke der St 2205 deutlich schnel-
ler auf der A 73 ist. Dies ist aus Sicht von Bürgermeister Ehrlicher eine sehr 
sinnvolle und zielführende Variante, da auch der Flächenverbrauch sehr 

gering ist. Die Neubaustrecke wäre dann gerade einmal 800m. Es wird 
mit ca. 6,7 Mio. € Baukosten gerechnet. Ehrlicher ist der Meinung, dass 
dies dem Freistaat Bayern für die Gemeinde Meeder und die Stadt Bad 
Rodach wert sein sollte, denn aufgrund der touristischen und wirtschaft-
lichen Ausrichtung und dem großen Arbeitsplatzangebot hat Meeder und 
Bad Rodach das mehr als verdient. Jedoch weiß Bürgermeister Ehrlicher 
auch, dass dies erst einmal eine Grobplanung darstellt und immer noch 
die Frage besteht, ob dies überhaupt in die kurzfristige Planung mit auf-
genommen wird. Deshalb kann man noch nicht so euphorisch sein. Aber 
die Planungen sind definitiv für Bad Rodach von Vorteil.
Bürgermeister Ehrlicher wird weiter an dem Thema dranbleiben, um eine 
Verbesserung der Anbindung für die Stadt Bad Rodach herbeizuführen.

Herzlichen Dank an alle Wahlhelfer! 
Wahlhelfer für die Landratswahl Anfang 2019 
und die Europawahl im Mai 2019 gesucht
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zunächst möchte ich mich sehr herzlich bei allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern für die Unterstützung bei der Landtags- und Bezirkswahl am 
14.10.2018 bedanken. Entgegen unseren Erwartungen hat das Auszählen 
doch länger gedauert als erwartet. Dies war trotz der Vergabe von immer 
nur einer Stimme den großen Wahlzetteln geschuldet, die erst einmal aus-
einandergefaltet werden mussten. 
Dies wird bei der nächsten Wahl – Landratswahl voraussichtlich Ende 
Januar 2019 – anders sein. Hier gibt es nur kleine Wahlzettel und es findet 
nur eine Wahl statt. Hierfür suchen wir aber auch jetzt schon wieder frei-
willige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 
Sind Sie an dieser Wahl verhindert und möchten trotzdem Ihre Stadt 
bei den Wahlen unterstützen, dann lassen Sie sich bereits heute für die 
Europawahl im Mai 2019 eintragen. Auch hierfür suchen wir jetzt schon 
Freiwillige.
Als Mitglied im Wahlvorstand sorgen Sie für den ordnungsgemäßen Ab-
lauf im Wahllokal und ermitteln das Wahlergebnis. Sie sind ehrenamtlich 
tätig und werden dafür entschädigt.
Wir bitten alle Interessierten, sich im Bürgerbüro bei Frau Sabine Graß-
muck, Tel. 09564 9222-15 (E-Mail: sabine.grassmuck@bad-rodach.de) zu 
melden.
Vielen herzlichen Dank. 
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister 

Abriss von drei Wohngebäuden 
in der Max-Roesler-Straße 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Geschäftsführer der Wohnungsbauge-
sellschaft des Landkreises Coburg (WBG) Dr. Rainer Mayerbacher und 
Stadtkämmerer (und gleichzeitig auch Aufsichtsrat der WBG) Michael 
Fischer haben sich einen Überblick über die Abbrucharbeiten in der Max-
Roesler-Straße verschafft. 
Die Arbeiten haben Ende September begonnen und schreiten gut voran. 
In ein paar Wochen sind die Abbrucharbeiten abgeschlossen, so dass im 
Frühjahr 2019 mit dem Bau der 18 barrierefreien Wohnungen begonnen 
werden kann. Die Baubetreuung übernimmt die WBG.
1. Bürgermeister Ehrlicher freut sich über diese zukunftsweisende städ-
tebauliche Entwicklung und die Schaffung von neuem, barrierefreiem 
Wohnraum. Die Stadt Bad Rodach erhält einen staatlichen Zuschuss von 
30 % auf die Gesamtkosten. Stadtkämmerer Fischer ist auch froh, dass 
über die BayernLabo ein langfristiges Darlehen (30 Jahre Laufzeit und 
voraussichtlich unter 1 % Zinsen p.a.) abgeschlossen werden kann. 
Die Stadt Bad Rodach wird regelmäßig über den Baufortschritt berichten.
Lt. Bürgermeister Ehrlicher sprechen viele über das Thema Wohnen, 
jedoch nur wenige tun etwas. Dass es in Bad Rodach gelungen ist, dieses 
4,6 Mio. € Projekt mit etwa 1,5 Mio. Zuschuss auch in die Umsetzung zu 
bringen, ist sehr erfreulich. Seine Forderung an die „große Politik“ ist, den 
Fördersatz an die ortsübliche Miete anzupassen. Denn für Bad Rodach 
wäre eigentlich ein Fördersatz von 40-45 % nötig, um die Mieten entspr 
chend sozial verträglich zu halten.

N A C H R U F
Die Stadt Bad Rodach trauert um

Herrn Paul Pertsch
Paul Pertsch war nahezu 47 Jahre lang im öffentlichen Dienst beschäf-
tigt. Vom 01.06.1979 bis zu seiner Versetzung in den Ruhestand am 
31.05.2002 war er bei der Stadt Bad Rodach im Bereich Kassen- und 
Liegenschaftswesen tätig.
Neben seinem Beruf widmete sich Paul Pertsch auch der Kommu-
nalpolitik. Vom 01.05.1966 bis zum 30.04.1978 war er Mitglied des 
Gemeinderates seines Heimatortes Heldritt und anschließend vom 
01.05.1978 bis zu seiner Versetzung vom Landratsamt Coburg zur 
Stadt Bad Rodach am 31.05.1979 auch Mitglied des Stadtrates der Stadt 
Bad Rodach.

Diese verantwortungsvollen Aufgaben hat er stets zuverlässig und 
pflichtbe-wusst wahrgenommen. Für sein Engagement gebührt ihm 
unser aller Dank.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehöri-
gen.
Wir werden Herrn Pertsch ein ehrendes Gedenken bewahren.

STADT BAD RODACH          Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister 
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Einladung zur Bürgerversammlung
am Donnerstag, 29. November 2018, um 19:30 Uhr im 
Festsaal des Jagdschlosses - Haus des Gastes in Bad Rodach
Seit der letzten Bürgerversammlung konnte wieder auf vielen Baustellen 
gearbeitet und die Wohn- und Lebensqualität innerhalb der Stadt weiter 
verbessert werden. Über dieses ereignisreiche Jahr und die Entwicklung 
der Stadt werden die Referenten und ich berichten. Eine Serie von Foto-
aufnahmen soll die Berichte ergänzen und Sie noch besser informieren.
Die Bäder GmbH gibt einen Rückblick auf drei Jahre Betriebsführung 
der ThermeNatur und einen Ausblick über die geplanten Maßnahmen in 
der ThermeNatur. Auch in diesem Jahr wird im Anschluss wieder ausrei-
chend Zeit für Fragen und Diskussionen bleiben.

STELLENAUSSCHREIBUNG
An der Grund- und Mittelschule Bad Rodach ist die Stelle

einer Mitarbeiterin/eines Mitarbeiters  in der offenen Ganztagsschule
ab sofort mit 12 Wochenstunden, befristet für das Schuljahr 2018/2019, 

zu besetzen.
Es ist das gemeinsame Anliegen der Stadt Bad Rodach und der Grund- 
und Mittelschule die Persönlichkeit junger Menschen zu stärken, sie zu 
eigenverantwortlichem Handeln und zur Wahrnehmung von Aufgaben 
für die Gemeinschaft zu befähigen sowie auf die berufliche Qualifizie-

rung und das Leben in der Erwachsenenwelt vorzubereiten.

Das Tätigkeitsfeld umfasst insbesondere:
 - Hausaufgabenbetreuung
 - Kinder und Jugendliche während der Mittags-, Hausaufga  
    ben-, Angebots- und Freispielzeit zu betreuen
 - Ausgabe der Mittagsverpflegung
 - Mitwirkung am Tagesablauf 
Wir erwarten:
Erfahrungen mit Kindern und Jugendlichen, Zuverlässigkeit, Motivati-
on, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVöD). Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei 
Vorliegen wesentlich gleicher Voraussetzungen bevorzugt.
Für Fragen steht Ihnen Frau Eva Hoffmann (Tel.: 09564 922230 oder 
E-Mail: jugendpflege@bad-rodach.de) gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis 
15. November 2018 
an die Stadt Bad Rodach, Markt 1, 96476 Bad Rodach.

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
der Volkstrauertag ist einer der bedeutendsten Gedenktage in Deutsch-
land – und einer, der am meisten die oberflächliche Geschäftigkeit stört. 
Wir wenden an diesem Tag unsere Gedanken zurück, vergewissern uns 
der Geschichte des zwanzigsten Jahrhunderts und gedenken der Opfer, 
die Kriege und Gewaltherrschaft forderten.
Das Gedenken am Volkstrauertag kommt nicht ohne die Erinnerung an 
den Nationalsozialismus aus. Dieses Regime und die Menschenleben, die 
es forderte, sind Bestandteil der deutschen Geschichte. Der aufrichtige 
Umgang mit unserer Vergangenheit setzt voraus, dass wir aller Opfer 
gedenken, die durch Vernichtungskrieg und Völkermord, durch die Bom-
benangriffe, während Flucht, Vertreibung oder Kriegsgefangenschaft ums 
Leben kamen. Das Schicksal dieser Menschen ist uns allen eine Mahnung 
zum Frieden. Der Volkstrauertag ist kein veraltetes Ritual, sondern ein 
wichtiger Gedenktag, an dem wir uns auch auf unsere nationale Identität 
besinnen.
Ich lade Sie deshalb zur Teilnahme an den Gedenkfeiern sehr herzlich ein. 
Sie finden wie folgt am Sonntag, 18. November 2018, statt:

Mährenhausen   8:00 Uhr 1. Bürgermeister
Sülzfeld      8:20 Uhr 1. Bürgermeister 
Breitenau      8:45 Uhr 1. Bürgermeister 
Heldritt      9:00  Uhr 2. Bürgermeister
Grattstadt   9:30  Uhr 2. Bürgermeister
Gauerstadt 10:00  Uhr 1. Bürgermeister
Roßfeld  11:00  Uhr 3. Bürgermeisterin
Lempertshausen 11:15  Uhr 3. Bürgermeisterin
Bad Rodach 11:15  Uhr 1. Bürgermeister
Elsa  13:30  Uhr 2. Bürgermeister
Oettingshausen 14:00  Uhr 2. Bürgermeister 
  
Für die Gedenkfeier zum Volkstrauertag im Haus des Gastes Bad Rodach 
ist folgendes Programm vorgesehen (Änderungen vorbehalten):

11:00 Uhr Treffen der Vereine und Verbände auf dem Schlossplatz
11:15 Uhr Beginn der Feierstunde im Jagdschloss
 Begrüßung durch den 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
 „Jesus bleibet meine Freude “  -  Johannischor Bad Rodach
 Gedenkrede - Pfarrer Christian Rosenzweig
 Johannischor Bad Rodach 
 „Von guten Mächten treu und still umgeben“ -anschließend:   
 Gang zum Ehrenmal auf dem Friedhof
 Stadtkapelle Bad Rodach
 „Näher mein Gott zu Dir“, „Ich hat einen Kameraden“
                     „Gebet nach dem Zapfenstreich“ 
danach: Kranzniederlegung am Mahnmal der Heimatvertriebenen
 Stadtkapelle Bad Rodach
 „Liebe die du mich zum Bilde“ und „3 Choral“
 
Herzlich grüßt Sie    
Ihr Tobias Ehrlicher      
1. Bürgermeister    

Ehrung 
Stammgäste 
Bad Rodach
Familie Schirwing  war zum 40. 
Mal in unserer schönen Kurstadt.
Wir sagen „Danke“ für Ihre  
Treue und wünschen Familie  
Schirwing für die Zukunft alles 
Gute und natürlich noch viele 
schöneAufenthalte in Bad Rodach. 
Dankeschön und eine gute Zeit!
Siegfried und Margarete Schirwing                      
aus Arnstadt

TAXI-OLM RODACH

Karin Olm
Schmückerwiese 18

96476 Bad Rodach

klimatisierte PKW, klimatisierter Kleinbus (bis 8 Pers. auf Anfrage)

Tel.: 09564/92 21 16

Krankenfahrten • Kurz und Langstrecke • Dialysefahrten
wir fahren Sie auch in ihrem Rollstuhl ohne Umsteigen

www.taxi-badrodach.deFoto: Michaela Brehm

Dienstjubiläen von Beschäftigten 
der Stadt Bad Rodach
Drei Beschäftigte der Stadt wurden im Oktober im Rahmen einer Fei-
erstunde im Sitzungssaal des Rathauses für ihre 40- bzw. 25-jährige 
Dienstzeit geehrt. Auf 40 Jahre im öffentlichen Dienst kann Stadtkäm-
merer Michael Fischer und auf jeweils 25 Jahre Kathleen Müller und 
Peter Griener zurückblicken. Bürgermeister Tobias Ehrlicher dankte für 
ihre Treue und engagierte Pflichterfüllung. Als Anerkennung erhielten 
die Jubilare Dankurkunden und Geschenke. Die Dienstzeit von Michael 
Fischer begann am 01.10.1978 mit der Ausbildung bei der Bayer. Bereit-
schaftspolizei. 1982 wechselte er von der Polizeiinspektion München ins 
Landratsamt Coburg und absolvierte hier die Ausbildung für den mittle-
ren nichttechnischen Verwaltungsdienst. Nach seiner Ausbildung war er 
in der Kreiskasse und im Kreisjugendamt tätig. Am 01.04.1990 wurde er 
auf eigenen Wunsch zur Stadt Bad Rodach versetzt. Aufgrund seiner her-
ausragenden Leistungen wurde ihm die Ausbildung für den gehobenen 
nichttechnischen Dienst ermöglicht. Diese schloss er im November 1993 
erfolgreich ab. Nach der Ruhestandsversetzung des damaligen Stellen-
inhabers übernahm Herr Fischer den Aufgabenbereich des Stadtkäm-
merers. Als die Bad Rodacher Bäder GmbH die Betriebsleitung für die 
ThermeNatur übernahm, wurde Herr Fischer zusätzlich zum Werkleiter 
des Eigenbetriebs Therme Natur Bad Rodach bestellt. Zudem führt er die 
Geschäfte der Bürgerstiftung. Ehrenamtlich übt Verwaltungsrat Fischer 
seit vielen Jahren das Schöffenamt aus und ist Mitglied des Kreistages des 
Landkreises Coburg. 
Weiter würdigte der 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher die Verdienste von 
Frau Kathleen Müller, die sich als Erzieherin der Kindertagesstätte „Mari-
enkäfer“ um die jüngsten Bad Rodacher kümmert. 
Ebenfalls auf eine 25jährige Dienstzeit kann Herr Peter Griener zurück 
blicken. Mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Dachdecker war 
er ursprünglich im städtischen Bauhof tätig. Seit diesem Jahr ist Peter 
Griener Hausmeister der Grund- und Mittelschule und damit Ansprech-
partner für die Schulleitung, das Lehrerkollegium und natürlich für die 
Schülerinnen und Schüler. Seine handwerklichen Fähigkeiten und seine 
unkomplizierte menschliche Art sind für die tägliche Arbeit äußerst hilf-
reich. 

Foto: v.l.n.r.: Michael Fischer, Kathleen Müller, Heike Werner, Peter Griener 
und Bürgermeister Tobias Ehrlicher

5304BR01 
Sa. 03.11.2018  Weihnachtsdekoration aus Weide Bad Rodach, 
14-17.00 Uhr  Rückertschule, Schlossplatz 3, Klassenraum 1. Etage

4254BR04 

Fr. 09.11.2018  Klangreise mit Sigrid Bartenstein, Rossfeld ,
18-19.00 Uhr  Am Eulhack 6

5501BR01 
Fr. 16.11.2018  Krimilesung und Musikabend im Jagdschloss, 
19-21-00 Uhr  Bad Rodach, Haus des Gastes, Schlossplatz 5, Mo. 

4616BR01 
19.11.2018  Schnitzel & Co. In der Schulküche Bad Rodach, 
18-20.00 Uhr  Am Stiegelein 5, Grund- und Mittelschule Eingang

VHS – Programm im November

Die VHS informiert

Kursbeginne und Treffpunkte müssen manchmal verschoben werden.
Bitte melden Sie sich an, damit wir Sie über Änderungen informieren können.
Information und Anmeldung: Tanja Brehm TEL: 09564 / 80 91 23 
tanja.brehm-vhsbadrodach@web.de oder 
VHS Coburg 09561/88250 info@vhs-coburg.de Wir freuen uns auf Sie!
Das gesamte Programm ist zu finden unter: www.vhs-coburg.de

Rodacher Rätsel
1. Nach der Wahl ist vor der Wahl! Für welche Wahlen im Jahr 2019 wer-

den bereits heute wieder freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
gesucht? 

 R  -  Landratswahl (voraussichtlich Ende Januar 2019)
 R -  Europawahl (voraussichtlich Ende Mai 2019)

2. Wie viele Wohngebäude der Wohnungsbaugesellschaft des Landkreises 
Coburg werden für den Neubau von 18 barriere-freien Wohnungen auf 
dem Areal in der Max-Roesler-Straße in Bad Rodach abgerissen?

 A  -  1  |  E  -  2  |  U  -  3

3. Was bedeutet „Klääbärich“?
 F   -  Klebkraut (Pflanze)
 C   -  Klebstoff
 G   -  etwas Aufsammeln

4. In welchem Stadtteil von Bad Rodach wurde der Vorplatz des Gemeinde-
hauses im Rahmen eines Dorferneuerungsverfahrens im Oktober 2018 
offiziell eingeweiht?

 H  -  Elsa  |  B  -  Roßfeld  |  U  -  Gauerstadt

5. Wann findet die diesjährige Bürgerversammlung im Festsaal des ehem. 
Jagdschlosses – Haus des Gastes in Bad Rodach statt?

 I     -  Donnerstag, 15.11.2018
 W  -  Donnerstag, 22.11.2018
 U     -  Donnerstag, 29.11.2018

6. An welchem Wochentag können nur die Damen nach dem Motto „Girls 
only“ die komplette Saunalandschaft der ThermeNatur in Bad Rodach 
nutzen?

 K  -  Montag  |  L  -  Dienstag  |  S  -  Mittwoch

Einsendeschluss: 10. November 2018
Lösungswort Oktober 2018: STACHEL

Gewinner/-innen Oktober 2018:
1. Preis:  Marlene Fiedler, 97525 Schwebheim
2. Preis:  Thomas Endter, 96476 Bad Rodach  
3. Preis:  Edgar Büttner, 98646 Straufhain-Steinfeld 

Preise für Rodacher Rätsel  -  November 2018
1. Preis  -  1 Feuerkorb der Fa. Schink Blechbearbeitung 
2. Preis  -  6 Weihnachtskugeln der Fa. Schink Blechbearbeitung
3. Preis  -  1 Eintrittskarte über 3 Stunden in die ThermeNatur Bad Rodach             

Name:      ____________________________________________

Straße: ____________________________________________

Ort: ____________________________________________

Tel.: ____________________________________________

E-Mail: ____________________________________________
(E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten)

Lösungswort: 

____________________________________________
     1            2            3            4            5            6       
Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben o. via Post einsenden: Stadt 
Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch die Einsendung via Mail 
ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de
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tig um die Bereitstellung von ausreichend Sitzmobiliar kümmerte.
Ohne all die tatkräftigen Unterstützer und Helfer hätte die Nachtwäch-
tersaison in Bad Rodach nicht stattfinden können. In Vorfreude auf die 
Saison 2019 abschließend ein herzliches Danke an Alle!
Mit der gemeinsamen Blumen-Pflanzaktion Anfang Oktober der Ther-
meNatur und des Stadtmarketing-Netzwerks „Bad Rodach begeistert! 

e.V.“ endete der Veranstaltungssommer unserer schönen Kurstadt Bad 
Rodach. Wir können zurückblicken auf einen ereignisreichen Sommer 
mit vielen Veranstaltungen und unzähligen Besuchern. Wir freuen uns 
auf eine besinnliche Herbst- und Weihnachtszeit und weitere Veranstal-
tungen und Projekte im nächsten Jahr. Allen Partnern und Helfern sagen 
wir DANKE für ihre Unterstützung – nur gemeinsam sind wir stark.

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen das 
Stadtmarketing-Netzwerk 
„Bad Rodach begeistert! e.V.“ vor:
Made in Bad Rodach – für den Verein „Bad Rodach begeistert! e.V.“ 
einer der Grundpfeiler des eigenen Selbstverständnisses. Doch als 
Netzwerkknotenpunkt im Bereich Stadtmarketing hören die Ansprüche 
hier nicht auf. „Made für Bad Rodach“ und „Made mit Bad Rodach“ sind 
zwei weitere Leitziele, die die Arbeit eines Stadtmarketings lohnenswert 
und zielführend gestalten.

Denn: „Bad Rodach begeistert!“ - das sind…
- Bürger und Vereine
- Händler und Handwerker
- Wirte, Hoteliers und Vermieter
- Selbstständige und Firmen
- die Stadt Bad Rodach und ihre zugehörigen Unternehmen wie  
 die ThermeNatur und die Stadtwerke
- und viele weitere Akteure in der Stadt und allen Stadtteilen mehr

Neben der idyllischen Lage am grünen Band sowie dem umfangreichen 
Erholungsangebot der ThermeNatur können Bürger, Urlaubs-, Kur- und 
Tagesgäste ein attraktives und vielseitiges Veranstaltungsangebot genießen 
– ausgedacht und organisiert unter anderem vom Stadtmarketing-
Netzwerk Bad Rodach begeistert e.V. Sie alle immer wieder auf ’s Neue 
für unsere schöne Stadt zu begeistern und Ihnen immer wieder attraktive 
Angebote zu organisieren, das ist unser Ziel als Vorstandsteam aus Lars 
Otto, Christiane Ulmann-Puff und Dieter Weil zusammen mit unseren 
Beisitzern Nele Gramß, Sabrina Thumser und Matthias Hartwig, sowie 
dem operativen Projektmanagement der Coburg Stadt und Land aktiv 
GmbH um Ramona Stegner, Annabelle Menzner und Stefan Hinterleitner.

Gemeinsam haben alle beteiligten Akteure ein Ziel: Durch eine Vielzahl 
von Maßnahmen zur Steigerung der Angebots-, Aufenthalts- und 
Erlebnisqualität beizutragen. So haben wir in diesem Jahr beispielsweise 
erstmals die Grillmeisterschaft der GBA (German Barbecue Association) 
nach Bad Rodach holen können, die sich vielleicht in Zukunft zu einer 
Fränkisch-Thüringischen Landesmeisterschaft weiterentwickeln könnte. 
Aber nicht nur auf Veranstaltungen wie die Hinterhof-Lesungen, die 
gemeinsame Krokus- und Tulpenpflanzung oder die Fränkische Weihnacht 
konzentriert sich unsere Arbeit. Und auch die wöchentliche Nachtwächter-
Tradition hält das Stadtmarketing-Netzwerk „Bad Rodach begeistert“ nach 
der Auflösung des Kur- und Tourismusvereins am Leben.

Im Sinne der Vernetzung unseres starken Wirtschaftsstandorts haben 
Netzwerk und Stadt Bad Rodach in diesem Jahr erstmals zu einem 
Unternehmer-Dialog eingeladen, eine Praktikums- und Ausbildungsbörse 
an Netz gebracht und eine Europapolitische Matinee mit Europa-
Staatsminister a.D. Gloser veranstaltet. Und auch die Broschüre „Bad 
Rodach erzählt“ als gedruckter Rundgang zu den historischen Tafeln in 
unserer Stadt ist ein Ergebnis der Projektarbeit in diesem Jahr – immer in 
enger Partnerschaft mit der Stadt Bad Rodach und unserer ThermeNatur.
Wir denken: schon eine ganze Menge an Bausteinen zur Weiterentwicklung 
unserer schönen Stadt. Doch nur das Bessere ist der wahre Feind des 
Guten. Und deshalb suchen wir immer Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
die unsere Arbeit unterstützen – seien es Privatpersonen oder Firmen 
und Institutionen. Denn wir haben uns noch viel vorgenommen – an 
innovativen Events, die uns künftig auch überregionale Aufmerksamkeit 
bescheren sollen, oder zum Beispiel eine Verbesserung der innerstädtischen 
Beschilderung zu Firmen, Geschäften, Gasthöfen und Hotels.
Um tiefere Einblicke in die Aufgabenfelder sowie laufende und künftig 
angedachte Projekte des Vereins zu erhalten, sind alle Vereinsmitglieder 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, 15. November 2018, um 19.00 
Uhr im Ferienhaus „Zum Goldenen Löwen“ eingeladen. „Bad Rodach 
begeistert“ freut sich auf IHREN Besuch!

Made in 
Bad Rodach

Lebender Adventskalender – 
Bad Rodacher in geheimer Mission
Buntes Herbstlaub hüllt unsere schöne Kurstadt Bad Rodach momentan 
in die prächtigsten Farben und lädt zu Streifzügen durch die Natur ein. 
Doch taucht man gedanklich in das bunte Blätterbad ein, so drängt sich 
unweigerlich ein weiterer Gedanke auf: Die Weihnachtszeit steht vor 
der Tür und will anständig eingeläutet werden! In Bad Rodach ist dies 
nun schon seit mehreren Jahren Tradition und im Abendprogramm 
vieler Einheimischen und auch Gäste ein fester Bestandteil: Der lebende 
Adventskalender. 
Vom 01. Bis zum 24. Dezember wird tagtäglich an einem anderen Ort in 
Bad Rodach ein Fensterchen geöffnet. 
WO das Fensterchen an den einzelnen Tagen zu finden ist, das erfahren 
sie unter www.bad-rodach-begeistert.de/aktuelles sowie in der nächsten 
Ausgabe.
WAS sich hinter den jeweiligen Fensterchen verbirgt, das bleibt bis zum 
Schluss eine Überraschung. Ganz in Adventskalender-Manier. Also am 
besten einfach vorbeischauen und dabei sein!
WANN die Fensterchen geöffnet werden, bleibt von Tag zu Tag gleich. 
Immer um 18 Uhr sind Einheimische und Gäste herzlich eingeladen, 
dabei zu sein.
Für den Anfang sei aber schon mal so viel verraten: Dieses Jahr wird das 
erste Fensterchen unseres Adventskalenders im Mehrgenerationenhaus 
der AWO Bad Rodach geöffnet. In heimelicher Atmosphäre können 
die Besucher die Vorweihnachtszeit gemeinsam einläuten. Von dort aus 
zieht das Adventskalenderfensterchen weiter durch ganz Bad Rodach 
und macht an den unterschiedlichsten Stationen halt. Alle Teilnehmer-
Fensterchen des lebenden Adventskalenders freuen sich auf große und 
kleine Gäste und eine gemeinsame besinnliche Vorweihnachtszeit.

Nachtwächtertradition in 
Bad Rodach’s Stadtmauern
Die Nachtwächtersaison der Kurstadt hat für dieses Jahr ein Ende ge-
funden. An rund 20 Donnerstagen hallte von Mai bis September immer 
donnerstags zur Abendstunde der gewohnte Singsang „Hört ihr Leut‘ und 
lasst euch sagen…“ durch die Gassen der Bad Rodacher Innenstadt. 

Mit Witz, Charme und auch dem ein oder anderen kritischen Vers er-
heiterten die Bad Rodacher Nachtwächter Einheimische sowie Gäste 
gleichermaßen. Dank gilt hierbei dem Dienstältesten der Bad Rodacher 
Nachtwächter, Karl-Heinz Engelhardt. Ohne sein Zutun und Engagement 
hätte die Nachtwächtersaison 2018 so nicht stattfinden können. Er hat die 
Leidenschaft außerdem an seinen Sohn Christian Engelhardt weitergege-
ben. Dieser ist zwar nichtmehr in Bad Rodach wohnhaft, nutzt aber Frei-
zeit und Urlaub, um der Nachtwächterei in der Heimat in regelmäßigen 
Abständen beizuwohnen.
Auch der Nachtwächter-Nachwuchs muss erwähnt sein, mit Karl Fadler 
und José Ramon Kienel ist seit vergangenem Jahr auch die nächste und 
übernächste Generation der Nachtwächter gesichert.
Ohne Gisela Kienel würde der Nachtwächterturm nicht annähernd so 
schön aussehen wie er es tut, denn Sie betreut Jahr um Jahr die Bepflan-
zung der Anlage und sorgte nebenbei auch dafür, dass jeden Donnerstag 
die Gewinnspielpreise verlost wurden! 
Wer die Dauer der Veranstaltung lieber sitzend verbringen wollte, dessen 
Dank gilt auch (unserem) Roman, welcher sich Woche für Woche sorgfäl-

 www.bad-rodach-begeistert.de

Stadtmarketing

Stadtmarketing Bad Rodach
Tel: 09564 – 9222-38 
stadtmarketing@bad-rodach.de

Der Jugendbeauftragte der Stadt Bad Rodach, Matthias Thumser, bietet 
ab sofort jeden vierten Donnerstag eines Monats Sprechstunden von 
17-18 Uhr im Jugendzentrum an. Sprechstunde: 22. November 2018

Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach
Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr

Kinderfilmtreff 
Die Urwaldgeschichte*
Ein von Wölfen aufgezogener Junge versucht zusammen mit einem Pan-
ther Schutz vor einem Tiger bei den Menschen zu finden. Auf dem Weg 
dorthin treffen sie auf den gemütlichen Bären, der aber nicht möchte, dass 
der Junge zurück zu den Menschen kommt. Als auch noch eine listige 
Schlange und ein Orang-Utan auftauchen ist der Trubel im Dschungel 
perfekt.
Zeit: 15:00 – 16:45 Uhr, Alter: ab 5 J., Kosten: 1 €                                                                                                                
Ort: Gerold-Strobel-Halle (Stadthalle) Bad Rodach, Dauer: 75 Min.                     
FSK: 0, *Filmtitel geändert

U 18 Wahl
Gleichzeitig zu den Landtags- und Bezirkstagswahl fand im Landkreis 
Coburg am 5. Oktober 2018 die U 18 Wahl statt. Auch im Jugendzentrum 
Bad Rodach durfte jeder Schüler und jede Schülerin unter 18 Jahren wäh-
len. Jedes Kind und jeder Jugendliche unterschrieb im Anschluß auf einer 
Tafel. Die U 18 Wahl fand in Kooperation mit der Kommunalen Jugendar-
beit und der Grund- und Mittelschule statt.
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Termine November
Donnerstag, 08.November 2018
14.00 – 17.00 Uhr Caritas Schuldnerberatung – 
Außensprechtag in Bad Rodach
Beratung bei finanziellen Problemen, Energie- und Mietschulden, 
Zahlungsschwierigkeiten. Kein Termin notwendig. Altes Amtsgericht 
(Schlossplatz 1, 1. Stock)
Tel.: 09561/8144-32, Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de

Dienstag, 06/13/20/27.November  2018
10.00 - 12.00 Uhr/ Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe – 
Außensprechtag in Bad Rodach
Beratung bei Fragen und Unterstützungsbedarf rund um das Thema 
Flüchtlingshilfe. Keine Termine notwendig. Altes Amtsgericht (Schlossplatz 
1, 1. Stock) Tel.: 09561/8144-25, Mail: asyl@caritas-coburg.de

14.00 – 16.30 Uhr Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach, 
Miteinander Stunden genießen. Fahrdienst wird angeboten. Infos unter 
Tel.: 09561/8144-18 oder 17, Mail: Sozialstation@caritas-coburg.de, 
Gemeindesaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

 

 
Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung 

 Pflege zu Hause 

Verhinderungspflege 

Palliavpflege 

Betreuungsgruppen 
Tel.: 09561/8144-18 
sozialstaon@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de 

Caritas-Sozialstaon  
in 

 Bad Rodach 
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 Sie � nden 

uns gut, 

dann werden 

Sie doch unser 

Fan auf     

        
        

       F
acebook  

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

18 + 24.3.2018, 13-17 Uhr 
„Töpfer- und Ostermarkt“ in der 
Seniorenresidenz Löwequell, Cafe Roco“
Nach dem regen Besuch unseres Advents-Töpfermarktes 2017 in 
unserem Haus und der Teilnahme an der Fränkischen Weihnacht 

2017, haben wir nun auch 
einen Ostermarkt ins 
Leben rufen. Töpferwaren 
für Garten, Beet, Haus 
uvm. konnte hier entdeckt 
und erworben werden. 
Am Sonntag, den 18.3. 
und am Samstag, den 
24.3.2018 konnten nun 
interessierte Besucher 
unseren Ostermarkt 
mit selbsthergestellten 

Töpferwaren unserer Bewohner und Bewohnerinnen, wie auch 
Häkelware von unserer Betreuungskra�  Edel bestaunen und 
erwerben. Besucher, Angehörige und Freunde des Hauses, wie auch 
Bewohner und Kollegen kamen sehr gerne, genossen einen Ka� ee 
und Kuchen im Cafe Roco 
und konnten sich nebenbei 
beim Bestaunen der Töpfer- 
und Häkelwaren ein wenig 
die Beine vertreten. Ebenso 
hatten auch die Kinder der 
Besucher, die Enkel und 
Urenkel unserer Bewohner 
viel Spaß in unserer 
Spieleecke, wie auch beim 
Aussuchen von kleinen, 
bunten Osterhasen, Igeln oder Frühlingsblumen. Die Einnahmen 
unserer Töpfer- und Handwerksmärkten kommen unseren 
Bewohnern und dem Kauf von neuen Töpfermaterial zu gute. 

Tolle Stimmung beim 
Herbstfest in Bad Rodach
Besinnung, Andächtigkeit aber auch ein Unterhaltungsprogramm 
zeichnete jetzt das Herbstfest in der Alloheim Seniorenresidenz 
„Löwenquell“ in Bad Rodach aus. Für Bewohner, Angehörige und 
zahlreiche Gäste hatte das Team um Residenzleiterin Nadine Schwab in 
der Einrichtung ein ganz spezielles Herbstfest organisiert, das rundum 
für Begeisterung sorgte. 
Die liebevolle Tischdekoration und herbstliche Ausstattung des 

Festes hatte das Team der sozialen Betreuung perfekt realisiert. Im 
hauseigenen Café Roco erwartete die Gäste am Morgen bereits Diakon 
Jochen Grams, der mit einem Erntedank-Gottesdienst das Herbstfest 
einleitete. Im Anschluss gab es ein zünftiges Weißwurst-Essen und 
später Zwiebelkuchen.

Am frühen Nachmittag besuchte 
dann der Gesangsverein 
Grattstadt die Einrichtung 
in der Max-Roesler-Straße 
und entführte die Zuhörer 
in eine eindrucksvolle Welt 
jahreszeitlicher Lieder und 
Musikstücke. Zum Abschluss 
trug dann Helmut Jacobi sehr 
emotional und eindrucksvoll das 
Theodor Fontane-Gedicht „Herr 
von Ribbeck auf Ribbeck im 
Havelland“ vor, das Bewohner 
und Angehörige begeisterte.
Das Programm endete mit einem 
Auftritt des Bewohner-Chors der 
Einrichtung, der erneut bewies, 
dass musikalisches Feingefühl 
und gesangliches Können 
altersunabhängig sind.
So waren sich zum Ausklang 
des Herbstfestes dann auch 
Bewohner, Mitarbeiter und 

alle Gäste einig: „Das war ein tolles Fest mit viel Unterhaltung und 
allerbester Stimmung!“

„Hängemattenzeit“
Mittwoch, 7. November, 16 – 17.30 Uhr
Richtig zu entspannen ist wichtig für unser Wohlbefinden und für unse-
re Gesundheit. Eine kleine Auszeit- und sei es nur für wenige Minuten 
täglich – kann helfen sich von Stress und Kraftlosigkeit zu befreien und 
neue Kraft zu tanken. In der „Hängemattenzeit“ möchten wir Tipps für 
Entspannung und Wellness geben und einige Entspannungstechniken 
vorstellen. Sie erfahren mehr über Atemtherapie, Progressive Muskelent-
spannung nach Jacobsen, Yoga, Autogenem Training, Tai-Chi, Ausdauer-
sport und Dehnen. Finden Sie heraus, welche Methode für die richtige ist. 
Die unterschiedlichen Techniken werden vorgestellt und natürlich auch 
ausprobiert, bequeme Kleidung und Socken sind deshalb empfehlens-
wert. Genießen Sie mit uns eine kleine Auszeit. Herzlich willkommen in 
der “Hängematte“. Referentin ist Edith Dinger.

Workshop: Adventskränze selbst gestalten
Samstag, 24. November, 14 - 16 Uhr
Rechtzeitig vor dem 1. Advent gibt es im MGH AWO Treff die Mög-
lichkeit, einen individuellen Adventskranz zu gestalten. In diesem Jahr 
freuen wir uns besonders, weil zwei verschieden Varianten angeboten 
werden - die Kränze können gebunden oder gesteckt werden. Den ganzen 
Nachmittag begleiten Sie Elke Morys und Gabriele Ebert, die Sie gern 
unterstützen.  Das Material (Dekoration) wird direkt vor Ort je nach 
Verbrauch bezahlt. Bitte bringen Sie eine Gartenschere und Handschuhe 
mit. Tannenzweige und anderes Grün können auch gern von zu Hause 
mitgebracht werden. Anmeldung bis Donnerstag, 22. November im MGH 
AWO Treff Bad Rodach, Tel. 09564 804844 oder per email: bad-rodach@
awo-coburg.de

Aus dem Familienstützpunkt:
Bewegungsspaß im Alltag für Drinnen!
Dienstag, 4. Dezember 10 bis 11 Uhr
Es werden einfache und alltagstaugliche Möglichkeiten gezeigt, wie Kin-
der von 1 – 3 Jahren in der häuslichen Umgebung zum Bewegen angeregt 
werden. Anmeldung bis Freitag, 30. November bei Eva Trapp 09561 
7055998

Workshop: Adventskränze selbst gestalten
Samstag, 24. November, 14 - 16 Uhr
Rechtzeitig vor dem 1. Advent gibt es im MGH AWO Treff die Möglich-
keit, einen individuellen Adventskra

Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe 
brauchen. Wir helfen auch in Krisen: Ihre Ansprechpartnerin bei der 
Stadt Bad Rodach: Nicola Grams Tel. 09564 9222-27

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach
Tel.  09 56 4 / 80 48 44
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de 
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30-12:30 Uhr & 13:00-16:45 Uhr

Gesprächskreis für trauernde Menschen 
Nächste Termine: Mittwoch, 21. November, 17 - 19 Uhr
Außensprechstunde Pflegstützpunkt 
Nächste Termine: Montag, 26. November, 14 - 15 Uhr 
Gesprächskreis pflegende Angehörige
Donnerstag, 8. November 2018, 17 – 18.30 Uhr

Hubertusmesse in
der Nikolauskirche
Die Hubertusmesse ist ein instrumental ausgestalteter Jägergottesdienst, 
der alljährlich zur Erinnerung an den Heiligen Hubertus von Lüttich 
veranstaltet wird. Zusammenkunft ist heuer in der Nikolauskirche in Hel-
dritt. Dort soll am Sonntag, 04. November, 18 Uhr, die „Achtung vor dem 
Geschöpf “ im Mittelpunkt stehen.
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Kindergarten Neues aus der Kita "Arche Noah"
Hallo Herbst, es ist wieder soweit!
So begrüßten alle Kinder der ev. Integrativtagesstätte Arche Noah
die bunte Jahreszeit. Eine Apfelwoche mit pflücken, backen, singen, bas-
teln, beendeten wir mit einer Führung in der Safterei Möbus.

Kleine Augen staunten 
nicht schlecht, wie der 
Saft aus dem Apfel in die 
Flasche kommt. Ein Dan-
keschön an unsere Heidi, 
die unserer Bitte nachkam 
und unseren Besuch so-
gar  mit einem Fläschchen 
Saft belohnte.Rein in die 
Gummistiefel und mit Schaufeln bewaffnet lud uns 
Familie Hofmann aufs Kartoffelfeld ein, um dicke fette braune Knollen 
auszubuddeln, die dann von einer Mutti aus vergangen Tagen und einer 

Mama aus der gegenwärtigen Zeit als Detsch aus dem Roßfelder  Back-
haus gezaubert wurden. Ganz lieben Dank für die Arbeit und die Zeit, 
sagen wir Marion Oppel und Cindy Bogner. Wir ließen es uns gerne 
schmecken!
Am Montag, den 08. 10., zogen alle Kinder zur Johanniskirche.  Ge-
meinsam mit Marienkäfer – Kindern aus dem städt. Kindergarten 
und den Schülern der 1. und 2. Klasse feierten wir mit  Pfarrer Rosen-
zweig eine kleine Erntedank-Andacht. Während dessen erzählten zwei 
Krippen“Tanten“ unseren Kleinen die Geschichte vom Igel und dem 
Wurm, die unterschiedlich ernteten. Mit viel Liebe zum Detail in  der 
Vorbereitung lauschten und beobachteten alle das Geschehen. Mit Ern-
tedankliedern und Gebet rundeten wir das Ernte - Erlebnis ab. Mal se-
hen, was der goldene Oktober noch für Herbstgeschenke für unsere Kita 
bereithält. All den lieben Menschen, die uns wohlwollend begleiten, 
sagen wir, auch im Namen unserer Kinder,  ein herzliches Danke! (GE)

Neues aus der Kita Elsa
Das schöne Herbstwetter nutzen wir für verschiedene Ausflüge:
Mitte September besuchten wir den Bauernhof der Familie Buff in Elsa.
Die Familie zeigte anhand eines kleinen Rundgangs alle wichtigen Teile des 
Hofes: den Kuhstall, wo wir die Kälbchen besuchten, das große Silo sowie 
die Hühner und die Gänse.

Außerdem hörten wir noch viel über die verschiedenen Pflanzen, die 
angebaut werden. Darunter z.B. Kartoffeln, Getreide und sogar Pfirsiche. 
Im Anschluss ließen wir uns die leckere Milch, die Käsewürfel und 
Butterlaugenstangen gut schmecken. Auf diesem Weg bedanken wir 
uns ganz herzlich bei Familie Buff für die gelungene Führung und für 
die kleinen Mitbringsel wie Aufkleber und Luftballons vom Bayerischen 
Bauernverband. Der Tag hat uns viel Spaß gemacht. Zur Vertiefung des 
Themas: „Ernte“ brachte Erzieherin Petra selbst gebackenes Brot mit, 

und wir stellten mit einer 
Getreidemühle selbst 
Mehl her. Jeder betrachtete 
zudem die mitgebrachten 
Getreideähre...
...Ute Schade aus Elsa lud 
uns zum Apfelsaftpressen 
ein. Die Kinder bekamen 
die Herstellung kindgerecht 
veranschaulicht. Es 
wurden alle Schritte genau 
durchgeführt und die 
Kinder durften mithelfen. 
Danach probierten wir 
den hergestellten Saft. Er 
schmeckte einfach köstlich! 
Apfelchips und Kekse 
rundeten den Imbiss ab. 
Danke dafür an unsere Ute! 
Am 7. Oktober gestalteten 

wir mit den Kindern den Erntedankgottesdienst des Kirchspiels Elsa in 
der Roßfelder Margarethenkirche mit aus. Wir zogen mit den Kindern 
ein, sangen das Lied „Der Herbst ist da“ und unterstützten unseren Pfarrer 
Dr. Christian Frühwald bei der Segnung unserer neuen Kollegin Nathalie 
Koslowski. Sie wurde in ihr Amt als Kinderpflegerin eingeführt. 
Ein gemütliches Beisammensein rundete den Vormittag ab. Von den 
Erntegaben kochten wir eine leckere Erntesuppe – hmm… Bis zur nächsten 
Ausgabe grüßen das Team und die Kinder der Kita Elsa 

Neues aus der Kita Marienkäfer 
Wie bereits berichtet wurde am Elternabend auch der neue Elternbeirat 
gewählt. Wir gratulieren in diesem Jahr Frau Kissinger, Herrn Schubarth, 
Herrn Wenzel, Frau Zimmermann, Frau Herhold, Frau Weisheit-Straub, 
Frau Stampf und Frau Hofmann zur Wahl als Elternvertreter und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
Der Herbst wird bunt und Kinder lieben es in Laubhaufen zu springen! 
Deshalb gibt es in unserer Kita jetzt einen regelmäßigen Wald- und 
Wiesentag! Ausgerüstet mit entsprechender Bekleidung und einem guten 
Frühstück erkunden unsere Marienkäferkinder einmal wöchentlich die 
Natur. 
Wenn es draußen dunkler wird, ist es Zeit für den St. Martins-Umzug. 
In diesem Jahr ziehen die unsere Kinder gemeinsam mit ihren Familien 
durch die Straßen ihrer Stadt, um mit den selbstgebastelten Laternen die 
Botschaft von Martin, dem Soldaten, der mit einem Bettler seinen warmen 
Mantel teilte, zu verbreiten. Das Fest zu Ehren des tapferen Soldaten Martin 
klingt traditionell im Garten unserer Kita mit Essen und Getränken aus.
Einen fröhlichen Herbst wünschen die Marienkäfer!! Der Angelverein Rodachtal 

1998 e.V. feierte sein 
20jähriges Jubiläum
Am 22.09.18 hatte der Verein alle Mitglieder, Unterstützer und Helfer zu 
einer Feier im Saal der Silbernen Kanne nach Roßfeld eingeladen. 
Nach Begrüßung der Ehrengäste durch den Vorsitzenden Siegfried Müller 
und 2. Bürgermeister Ernst-Wilhelm Geiling stärkten sich alle Gäste bei 
leckerem Braten und Klößen im gut gefüllten Saal der Fam. Treuter.

Das Bild zeigt die jüngsten Mitglieder bei Erhalt eines Geschenkes.
Vorsitzender  Siegfried Müller, Federico Dimaglie und Lina Berndörfer.
Die Grußworte wurden vorgetragen von der Fischereifachberatung Dr. 
Speierl, vom  Bezirksfischereiverband Herrn Roß (in Vertretung von 
Präsident Schmauser), vom 2. Bgm. Herrn Geiling (in Vertretung von Bgm.
Ehrlicher der Stadt Bad Rodach), vom Bgm.  Bauersachs der Gemeinde 
Weitramsdorf, vom 1. Vorstand der Waldkooperation Bad Rodach Herrn 
Geflitter und von MdL Frau Susann Biedefeld. Es wurden vor allem die gute 
Zusammenarbeit, der Einsatz im Bereich Umwelt-, Natur- und Artenschutz 
und die positive Entwicklung des Angelvereins hervorgehoben. Alle 
wünschten dem Verein weiterhin viel Erfolg in den Belangen, für die der 
Verein einsteht.  Dem Vorsitzenden wurde im Anschluss die silberne 
Ehrennadel des Bezirksfischereiverbandes Oberfranken verliehen. In 
einigen Schautafeln wurde anhand von Fotos und Berichten der Werdegang 
des Vereins aufgezeigt. Als erster Angelverein Deutschlands hatte der Verein 
bei Gründung kein Gewässer vorzuweisen und hat sich trotzdem als feste 
Größe im Rodacher Vereinsleben etabliert. Mit verschiedenen „Einlagen“ 
und Musik von Markus Schneider aus Altenstein wurde der weitere Abend 
ausgeschmückt. Der Verein hat gezeigt, dass er nicht nur Feste ausrichten 
sondern auch selbst feiern kann!

Helmut Vorndran war da
 Am  27. Sept. um 19.00h war Helmut Vorndran mit seinem neuen Krimi 
„Die Kamuelsfeder“  in Bad Rodach. Der Festsaal war vollbesetzt und alle 
warteten neugierig auf das Buch, das dem Autor schon beim Schreiben 
sehr viel Spaß machte, wie er betonte. Diesmal ging es u.a. auch um ein 
spezielles Backrezept: einen Super-Muffin, der aus sehr ungewöhnlichen 
Zutaten besteht. Das Ergebnis schmeckt angeblich superlecker, auch wenn 
die Zubereitung leichten Ekel hervorruft. Es entsteht sozusagen ein Granat-
splitter nach herzhafter Art. Kurzum, es wurde an diesem Abend wieder viel 
gelacht, auch auf Kosten der nicht so tollen Fahrkünste der Autofahrer aus 
einem unserer Nachbar-Landkreise. 

Die Kinder aus der KiTa Meeder waren da
Angelika Kempf, Kindergartenlei-
terin von der KiTa Meeder machte 
sich mit 14 Kindern und einer wei-
teren  Erzieherin auf den Weg nach 
Bad Rodach, um die Bücherei zu 
besuchen. Rein in den Zug, und 
sie fuhren los! Nach dem Frühstü-
cken ging´s ans Werk. Die Bücherei 
durfte kennen gelernt werden. Viel 
Spaß hatten die Kinder beim Such-
spiel in der Tierbuch-Abteilung. 
Dort fanden sie Stofftierchen und 
das dazu passende Tierbuch. Nach 
einem Tierbuch- Memory ging es 
weiter zum Büchereikino. Das Bil-
derbuch von den Streithörnchen 
wurde auf der Leinwand vorge-
führt. Dabei erlebten die Kinder 

zwei Eichhörnchen, die sich um einen Zapfen streiten. Aber auf der Flucht 
vor dem gemeinsamen Feind stellen sie fest, dass es  allemal viel besser 
ist, wenn man zusammenhält. Und am allerbesten ist es, wenn man einen 
Freund hat.

Bundesweiter Vorlesetag
Am 16. Nov. Wird überall in Deutschland, auch in der Bad Rodacher 
Schule von Erwachsenen für Kinder vorgelesen. Bad Rodacher Promis ,  
wie z.B. unser Bürgermeister, Stadträte,  Lesepaten und Büchereimitar-
beiterinnen werden wieder in ihrer Geschichtenkiste kramen, um ihre 
Lieblingsgeschichten vorzulesen.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Öffnungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421

Mit dem Rad durch Nord- Westeuropa
Donnerstag, 22. Nov. um 19.30h im Haus des Gastes
Film von Dieter Abicht
Herr Abicht, dessen große Hobbies das Radfahren und das Filmen sind, 
berichtet anhand seines während der Tour entstandenen Filmes von seiner 
großen Radreise durch Nord- und Westeuropa. Wieder einmal hat Dieter 
Abicht, der schon ganz Europa vom Nordkap bis Sizilien mit dem Rad 
durchfahren hat, eine seiner  anstrengenden Radtouren mit vollem Einsatz 
bewältigt. Wir freuen uns auf Bilder und Eindrücke dieser Europareise. Der 
Eintritt ist frei.
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WellnessSpecial im November 2018
Erleben Sie die Kraft der wärmenden Steine

gültig vom 01. bis 30. November 2018
40minütige Wohlfühlzeit für 52 € anstelle 57 €
Genießen Sie diese uralte, entspannende und 
energetisierende Behandlung Ihrer gesamten 
Rückseite mit der aus Basalt bestehenden 
und auf 60° aufgewärmten Kraft der Steine. 
Diese Art der Massage hilft z.B. nach einem 

Burn-Out, bei Muskelverspannungen, bei Beeinträchtigung 
des seelischen Gleichgewichtes oder zur Stärkung und Aktivierung 
körpereigener Abwehrkräfte.
Bitte beachten Sie, dass das Angebot zu diesem Vorteilspreis nur im 
November zu diesem Angebotspreis buch- und einlösbar ist. 
Infos und Buchung unter 09564 9232-0

Erholung pur – bei einem 
Tagesaufenthalt in der ThermeNatur
Genießen Sie entspannende Stunden bei einem unserer Verwöhntage
Verwöhntag "Ein Tag zum Wohlfühlen"
Tageskarte für die Therme inkl. 
5-SternePremium Saunawelt und 
Wohlfühl-Aromamassage 
(Rücken / 20 Min.)  
38 € pro Person

Verwöhntag "Wellness"
·  eine Tageskarte für die Therme inkl.   
   5-SternePremium Saunawelt
·  eine Ganzkörper-Salz-Öl-Peeling
·  eine Wohlfühl-Aromamassage 
   (Rücken / 20 Min)
·  eine Fußreflexzonenmassage
89 € pro Person
Bitte beachten Sie, dass alle Leistungen 
nur für eine Person gültig sind.

 Sie finden 

uns gut, 

dann werden 

Sie doch unser 

Fan auf     

          
          

   Facebook  
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

Kerzen
Schein

Schwimmenimmer freitags mit Beginn der Dämmerung

Information bei der ThermeNatur Bad Rodach
Tel.  09564 9232-0
Fax  09564 9232-32

thermenatur@bad-rodach.de
www.therme-natur.de

Thermalbadstraße 18
96476 Bad RodachUrlaubsregion Coburg.Rennsteig 

ThermeNatur 
Bad Rodach

Sa. 17.11.2018
18 – 23 Uhr 

DJ I Cocktailbar I Tropische Aufgüsse 
Karibikflair und viele weitere Höhepunkte

reguläre Eintrittspreise I kein Abendtarif

H E I L B A D  |  5 - S T E R N E  S A U N A W E L T  |  W E L L N E S S

„FRAY #DJ (Moon Circus/Wohnzimmer23)“ 

in der großen Badehalle

„SILEA C (Moon Circus)“

am Rundbecken

Party mit …

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

KARIBISCHE NACHT 2018 – 
GEWINNSPIEL
Wir verlosen 4 x 1 Eintrittskarte zu unserer Karibischen Nacht 2018 in 
der ThermeNatur Bad Rodach. Senden Sie uns einfach eine Mail mit 
dem Kennwort „Karibische Nacht 2018 – ICH WILL DABEI SEIN“ an 
nancy.grau@bad-rodach.de und schon haben Sie die Chance auf einen 
Abend Südseefeeling. Einsendeschluss ist der 11. November 2018. Der 
Gewinn wird am Veranstaltungstag in der ThermeNatur hinterlegt – ein 
Postversand ist ausgeschlossen.

Silvesterball im ThermenRestaurant –
 sichern Sie sich schnell noch ein Veranstaltungsticket

Auch in diesem Jahr bieten wir 
Ihnen wieder die Möglichkeit, bei 
schwungvoller Tanzmusik mit 
dem DUO Happy Sounds Music 
aus Suhl, einem leckeren Buffet, 
spaßigen Programmhöhepunkten 
und einem Höhenfeuerwerk 
über der ThermeNatur Ihren 
Jahreswechsel zu feiern.

Sichern Sie sich schnell noch 
eine der begehrten Karten zum 
Ticketpreis von 65 € (inkl. Eintritt, 
Unterhaltung, Buffet - die Getränke 
müssen separat bezahlt werden)

Jetzt schon vormerken … 
auch in diesem Jahr gibt es wieder den ThermeNatur 
Adventskalender mit täglich tollen Aktionsgeschenken. 
Freuen Sie sich unter anderem auf …
• erhöhte Geldwertkartenrabatte
• Wertgutscheine zum Sonderpreis
• Tagesspecials wie z. Bsp. 4 Stunden zahlen und den ganzen Tag bleiben
• und viele weitere lohnenswerte Angebote
Unser Tipp – viele der Specials sind auch als Gutschein für das 
Weihnachtsfest erhältlich. Nähere Infos unter www.therme-natur.de,vor 
Ort und in der nächsten Ausgabe.

Geschenk-Tipp
Nicht mehr lange und die 
Weihnachtszeit steht vor 
der Tür. Wir hätten da die 
passenden Geschenkideen. 
Wie wäre es mit Erholung 
pur und einem Gutschein der 
ThermeNatur?

Eisenbahn-Lückenschluss: 
Traum oder Albtraum? 
Bad Rodacher Stadtrat plädiert für 
Raumordnungsverfahren
(gw) Der Bahn-Lückenschluss zwischen Südthüringen und dem Coburger 
Land ist ein Dauerthema der Regionalpolitik, besonders relevant für 
das Rodachtal. In der Stadtratssitzung vom 26.9.2018 stimmten die 
Bad Rodacher Stadträte für den Antrags des Zukunftsforums, sich den 
Forderungen des Coburger Kreistages und der IHK zu Coburg zum 
Lückenschluss anzuschließen. Aus Sicht der Deutschen Bahn ist dieses 
Projekt allerdings nicht finanzierbar, da die Maßnahme nicht für den 
Personen- und Güterfernverkehr geeignet sei. 
Deswegen sei der Eisenbahnlückenschluss aus dem 
Bundesverkehrswegeplan „herausgeflogen“. Das Projekt liegt somit 
ausschließlich in der Verantwortung der Bundesländer Bayern (hier 
liegen zwei Drittel der Strecke) und Thüringen. Diskutiert werden 
bisher u.a. drei Varianten. Die Wiedereröffnung der Werratalbahn. 
von Eisenach über Lautertal bis Coburg. Weiter die Variante Coburg - 
Hildburghausen über Bad Rodach. Und schließlich die Variante Coburg 
– Eisfeld – Hildburghausen. Das alles sind Überlegungen, die in den 
betroffenen Kommunen und von den beteiligten Interessenverbänden 
sehr kontrovers bewertet werden.  Der Freistaat Thüringen, der sich für 
die Anbindung Thüringens an West-Oberfranken einsetzt, plant nun ein 
Raumordnungsverfahren einzuleiten. Dem sollte sich, nach Wunsch des 
Coburger Kreistages, der IHK zu Coburg und der Stadt Bad Rodach, auch 
die bayerische Staatsregierung anschließen. Vielleicht gelingt es so, in dem 
beantragten Raumordnungsverfahren die Machbarkeit zu bewerten, um 
zu einer tragfähigen und länderübergreifenden Planungsgrundlage zu 
kommen. Ein Dämpfer dazu liefert allerdings der bayerische Innenminister 
Joachim Herrmann, der auch für Verkehr zuständig zeichnet. Er sieht, so 
wie auch die Deutsche Bahn, „keinen volkswirtschaftlichen Nutzen“ in 
dem Projekt. Über eines müssen sich wohl alle Protagonisten im Klaren 
sein. Eine Trasse ohne überregionalen Güterverkehr durch die Region wird 
es aller Voraussicht nach nicht geben. (Foto: Gerhard Wolf)

Freunde der 
Brandensteinsebene  
Jahreshauptversammlung des Vereins 
in der Fliegerklause
(gw) Am 11. Oktober 2018 fand die Jahresversammlung des Vereins, 
der sich die Erhaltung der Brandensteinsebene in Coburg zur Aufgabe 
gemacht hat, statt. Der 2015 gegründete Verein, so der 1. Vorsitzende Ralf 
Wielgosch, sprach sich klar gegen den Neubau eines neuen und unnötigen 
Verkehrslandesplatzes bei Neida aus. Wielgosch blickte zufrieden auf die 
gemeinsame und erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Initiative aus Bad 
Rodach, dem Weißen Berg aus Wiesenfeld, den Grundstückseigentümern 
in Neida, dem Kreisverband der ÖDP, den Grünen der Stadt Coburg, 
dem Bauernverband und einigen engagierten Fliegern aus dem Aeroclub 
Coburg. In einer sachlichen und immer mit „offenem Visier“ geführten 
Auseinandersetzung mit den Befürwortern eines Neubaus im Landkreis 
habe man die fadenscheinigen Forderungen und oft nicht sachgemäßen 
Auslegungen schrittweise widerlegt. Letztlich ist der Erhalt der Branden-
steinsebene gesichert und der Irrsinn eines neuen Flugplatzes bei Neida, 
der die Bürger des Landkreises mit sicher mehr als den von der Projektge-
sellschaft VLP Coburg veranschlagten 30 Mio. Euro belastet hätte, so gut 
wie vom Tisch. Genau das, was alle Gegner des Projektes von Anfang an 
gefordert hatten. Die Vorarbeiten zur Ertüchtigung der Brandensteinse-
bene sind bereits in Auftrag gegeben. Zurzeit läuft das „Naturschutzrecht-
liche Prüfungsverfahren“. Das Luftamt Nord rechnet mit einem entspre-
chenden Antragseingang bis zum Jahresende. Spätestens dann sollte das 
Planfeststellungsverfahren zu „Coburg Neida“ zurückgenommen werden 

          Foto: Gerhard Wolf
können. Die von der Gegenseite konstruierten Abschreck-Thesen waren 
sachfremd und werden nicht mehr vertreten. Dazu gehörte die These 
der „unabdingbaren Bahnlänge von 1.400 Metern“, oder die bei einer 
„beidseitigen Anflugbefeuerung von 450 Metern“. Die vorgebrachten 
„Unsicherheiten im Start- und Landebetrieb“ sind ebenso widerlegt, wie 
die „Unmöglichkeit des regelkonformen Ausbaus des Platzes“. Als auf-
gebauschtes Schreckgespenst ist die „Aufschüttung von Lützelbuch“ mit 
„Lichtmasten bis zu einer Höhe von 70 Metern“ in sich zusammengefal-
len. Für den regelkonformen Ausbau der Brandensteinsebene ist bauseits 
ausschließlich die Verlängerung der bereits in der Bahn verlegten Lichtlei-
sten um 150 Meter notwendig. Das ist alles. Und dafür wurden bisher ca. 
3,5 – 4,0 Mio. Euro aus Steuergeldern in den Sand gesetzt. Genaue Pläne 
sollten in der Stadt Coburg nach der Sommerpause (!) vorgelegt werden. 
Bis zum Redaktionsschluss lagen allerdings noch keine Informationen 
dazu vor. Erfreulich ist, dass die bisher so hoch gelobte Planungsfirma 
CDM Smith am weiteren Verfahren nicht mehr beteiligt ist. Das wird die 
Chance auf einen regelkonformen Flugplatz sicher steigern. 
Die durchgeführte Neuwahl des Vorstandes ergab das erwartete Ergebnis. 
Ralf Wielgosch und Hubertus Steinerstauch führen den Verein als Vorsit-
zende weiter. Schriftführerin bleibt Simone Wohnig, die Kasse betreuen 
Christine Wolf und Ursula Hannweber.                        
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10 Jahre Firma Fliesen-Traum & 
Malerfachbetrieb Marko Volkmar
Im Jahr 2008 gründete der Firmeninhaber Marko Volkmar seine 
Fliesenlegerfirma in Streufdorf. Angefangen hat er als Einzelkämpfer. 
Doch mittlerweile unterstützen ihn 4 Mitarbeiter. Mit der steigenden 
Nachfrage nach Komplettsanierungen erweiterte die Firma 2013 ihre 
Angebotspalette. Nun werden zusätzlich Maler-, Lackierungs- und 
Trockenbauarbeiten fachmännisch angeboten und ausgeführt. Höchste 
Priorität ist die Qualität der Arbeiten und das zu verarbeitende Material. 
Erst wenn der Kunde zufrieden ist, sind es Marko Volkmar und 
seine Angestellten auch. Beratung und Planung ist für Geschäftsführer 
Marko Volkmar selbstverständlich. Nun möchte er gerne sein Wissen 
und Erfahrung an künftige Fliesenleger-Auszubildende weitergeben. 
Dazu hat er eine Ausbildereignungsprüfung absolviert und freut sich 
nun auf viele Bewerbungen.
Leistungen:
 -  Fliesen, Platten- und Mosaikarbeiten
 -  Trockenbauarbeiten
 -  Bodenbelagsarbeiten
 -  Maler- und Lackierarbeiten
Kontakt: 
info@fliesentraum-volkmar.com   
www.fliesentraum-volkmar.com Tel. 036875 / 12501  
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Geheimtipp: 
Der Rufbus im Raum Bad Rodach
(gw) Zunächst eine nüchterne Bestandsaufnahme der tatsächlichen 
Verkehrssituation: 
Der Landkreis Coburg hatte sich –wie berichtet- zuletzt aus dem 
fränkisch-thüringischen Busverkehr verabschiedet. Die täglichen ÖPNV-
Linien ins Thüringische werden nun vom Landkreis Hildburghausen 
besorgt. “WerraBus“ erschließt seither wichtige bayerisch-thüringische 
Wirtschaftsräume zwischen Weitramsdorf, Bad Rodach und Ummerstadt, 
Bad Colberg, Heldburg und Hildburghausen. 

Jetzt zum Lichtblick des Nahverkehrs in der Region und hier detailliert 
im westlichen Landkreis: Die Hoffnung für Dörfler, Städter und autofreie 
Mitbürger nennt sich „Rufbus“. Dieser ausgeklügelte Punkt-zu-Punkt-
Fahrservice funktioniert wie ein Taxibetrieb: Anruf, Abholung, Abfahrt. 
Und das Beste: Dieser Bestellservice ist kostenfrei für den Fahrgast! 
Für die Fahrt gilt der normale Tarif für den Busverkehr. Das Angebot 
gilt allerdings nicht nur für den westlichen Landkreis. Die Rufbuslinien 
gibt es auch im Itzgrund, Lautertal, Sesslach und Neustadt-Sonnefeld-
Weidhausen und schließen dort wichtige Lücken im öffentlichen 
Personennahverkehr „ÖPNV“: Ein Umsteigen von einer Linie zu einer 
anderen ist möglich, muss aber ebenfalls angemeldet werden. 
Ob Arztbesuche, Einkäufe, Frühschicht oder Fremdenverkehr, mit 
diesem System kommt man von jeder Haltestelle im Raum Bad Rodach 
an jeden gewünschten Ort im ÖPNV-Netz. Fahrwünsche nur innerhalb 
einzelner Orte bzw. der Stadt können allerdings nicht gebucht werden 
(zum Beispiel Bad Rodach Bahnhof nach Bayernhalle). Der Rufbus muss 
über die Fahrtwunschzentrale unter 09561 35 505 35 bzw. online www.
fahrtwunschzentrale.de bestellt werden. Die Behörde ist von 6:30 bis 
21:00 Uhr erreichbar. Je nach Anzahl der Personen werden Linienbusse 
bzw. beauftrage Kleinbusse oder Taxis eingesetzt. Die Fahrten werden 
sicher durchgeführt, auch wenn nur eine Person zusteigt. Für den Weg 
zum Ziel wird nicht immer die ganze Schleife gefahren, sondern die 
kürzeste Route. Fahren Sie Strecken regelmäßig können Sie Fahrten auch 
im Abo-Verfahren buchen. 
Rufbus für Frühaufsteher: Die ersten Fahrten starten bereits um 5:05 Uhr 
und 6:15 Uhr in Gauerstadt und fahren bei Bedarf über Bad Rodach, 
Thermalbad, Rudelsdorf, Roßfeld, Lempertshausen, Heldritt, Grattstadt, 
Ahlstadt, Ottowind, Oettingshausen und Elsa wieder nach Bad Rodach 
in die Coburger Straße, Marktplatz und Bahnhof. Hier allerdings ist eine 
Anmeldung am Vortag bis 17:30 Uhr notwendig.
Die zweite Route ist auch gut erschlossen: Rufbusse fahren stündlich: 
Werktags jeweils um 7:00, 8:00, 9:05, 10:00, 11:05, 12:00, 13:00, 14:05, 
15:00, 16:00, 17:00, 18:00, 19:00 Uhr vom Bahnhof aus über den 
Marktplatz weiter nach Elsa, Schweighof, Breitenau, Carlshan, Sülzfeld, 
Mährenhausen, Niederndorf oder Gauerstadt zur Therme. Von dort aus 
weiter über Rudelsdorf, Roßfeld, Lempertshausen, Heldritt, Grattstadt, 
Ahlstadt, Ottowind, Oettingshausen und Elsa wieder nach Bad Rodach, 
Coburger Straße, Marktplatz und Bahnhof. 
Nur für den ersten Termin um 7:00 Uhr ist eine Anmeldung am Vortag 
bis 17:30 nötig. Alle anderen können 1 Std. vor der Abfahrt angemeldet 
werden. 
Die letzte Fahrt an Werktagen startet um 21:30 Uhr vom Bahnhof aus 
und führt bei Bedarf über den Marktplatz, Elsa, Schweighof, Breitenau, 

Carlshan, Sülzfeld, Mährenhausen, Niederndorf, Gauerstadt zur Therme. 
Von dort aus weiter über Rudelsdorf, Roßfeld, Lempertshausen, Heldritt, 
Grattstadt, Ahlstadt, Ottowind, endet aber in Oettingshausen und führt 
nicht mehr zurück nach Bad Rodach.  Der Termin kann ebenfalls 1 Std. 
vor der Abfahrt angemeldet werden.Alle Rufbusfahrten sind an den Takt 
des Schienenverkehrs der Agilis angebunden.
Für Samstag und Sonn- und Feiertage gibt es abweichende Fahrpläne. 
Man kann den gesamten Fahrplan über www.ovf.de/frankenbus/view/
fahrplan/kursbuchtmpl.shtml Linie 8315.1 herunterladen oder im 
Rathaus der Stadt Bad Rodach mitnehmen. Dienstags und donnerstags 
geht es sogar bis nach Coburg: Dort an die Haltestellen am Ärztehaus 
EsCo-Park, zum Kongresshaus oder mit einer kostenfreien Weiterfahrt 
mit dem Stadtbus bis zum Landkrankenhaus. Selbstverständlich von dort 
auch wieder zurück. Die Rufbusfahrscheine mit dem Ziel Coburg gelten 
auch in den Stadtbussen Coburgs.
Der „Rufbus“ ist also eine echte Bereicherung für Rentner, junge Leute, 
Partygänger oder Kurgäste. Doch da gibt es dieses Problem: Kaum einer 
weiß davon! 
Und noch ein Problem: Die Infos und Regularien, die Strecken und 
Zeiten sind schwer vermittelbar! Insbesondere die Beschilderung an den 
Haltestellen. Das ist selbst für Fahrplanprofis schwer verdaulich. 
Deshalb geben wir hier folgende Anregungen an den ÖPNV/Landratsamt 
Coburg weiter:
1. Die Beschilderung an den Haltestellen ist unzureichend und z.T. 
irreführend. Hier darf dringend nachgebessert werden. Die einzelnen 
Routen müssen übersichtlich (am besten bebildert) dargestellt werden. 
2. Aus den einzelnen Ortsteilen wurde der Wunsch nach zusätzlichen 
Haltestellen geäußert. Hierzu können Vorschläge bei der Stadt eingereicht 
werden. 
Der Geheimtipp „Rufbus“ hat es verdient, bekannter zu werden und vor 
allem verständlich. 

Auch wenn das Wetter noch überhaupt keinen Gedanken an Weihnachten 
zulässt, ist es doch Gewissheit, daß das Christkind in absehbarer Zeit vor der 
Tür stehen wird. Um Sie diesem Moment nicht unvorbereitet entgegen gehen 
zu lassen möchte Anja Schöpke zur Eröffnung ihrer Weihnachtsausstellung 
am Sonntag, den 25.11.2018 um 14.00 Uhr einladen. Für kleine Snacks 
und Getränke wird gesorgt sein. Die Schmuckdesignerin konnte wieder 
etliche weitere Künstler und ihre Werke für diese stimmungsvollen, 
vorweihnachtlichen Wochen gewinnen, so unter anderem Atelier Striffler 
und Krauss aus Ludwigshafen, Monika Jakubec aus München, Stephanie 
Jendis aus Berlin, Daniela Kaufmann aus Weitersroda, Maria Raab aus 
Coburg und viele mehr. Natürlich werden auch wieder viele neue Arbeiten 
von Anja Schöpke selber zu sehen sein. Die Stücke werden nach dem 
25.11.18 zu den regulären Öffnungszeiten der Galerie zu sehen sein oder 
nach Vereinbarung. Um vorherigen Anruf wird jedoch freundlichst gebeten. 
Die Ausstellung ist zu sehen bis zum 22.12.18 um 11.00 Uhr. Geniessen Sie 
die adventliche Atmosphäre im Schmuckatelier in Massenhausen.
Öffnungszeiten der Galerie Montag - Donnerstag von 9 - 14 Uhr und Freitag 
von 9-11 Uhr sowie jederzeit nach Vereinbarung. Um vorherigen Anruf wird 
freundlichst gebeten.

Weihnachtsausstellung in Massenhausen

Brass Band Bamberg 
erstmals in Bad Rodach 
Vier Jahre ist es her, dass Rupert Motschenbacher eine Gruppe eifriger 
Blechbläser um sich scharte und das Abenteuer Brass Band in Ober-
franken ins Rollen kam. Im Juli 2017 formierte sich aus den Reihen der 
Projektteilnehmer ein nagelneuer Verein, der „Brass Band Bamberg e. V.“. 

Kurze Zeit später trat mit Franz Matysiak ein ganz Großer der deutschen 
Brass Band-Szene ans Pult der Bamberger. Der studierte Bassposaunist 
hat sich nach Orchesterengagements in München, Bamberg und den USA 
dem Dirigieren verschrieben und ist ein Pionier der Brass Band-Bewe-
gung in Deutschland. Im Herbst gastiert die junge Brass Band Bamberg 
zum ersten Mal im Coburger Landkreis. Schauplatz ist am Samstag, 10. 
November, 19:30 Uhr, die Johanniskirche in Bad Rodach.
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Freitag, 02. November
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
abends KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,
 Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer   
 Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destillerie Möbus, jeden   
 Freitag (außer am Feiertag), Verkostung von 6 verschiedenen  
 Bränden und Likören, Preis pro Person: 13 €, Ort: Steinerer   
 Weg 8, Anmeldung erwünscht unter 09564/1550 oder 8046922
Samstag, 03. November
14:00 - 17:00  Familiennachmittag in der ThermeNatur, nähere Infos unter:  
 www.therme-natur.de
19:30 - 23:00  Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant, Motto: „Oldie-  
 Mix„ mit dem Alleinunterhalter Klaus Müller, um Voran-
 meldung wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46
Sonntag, 04. November
14:00 - 16:00  Musikalische Unterhaltung mit dem Singenden Bademeister 
 Rudi Wohlleben, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00 - 16:30 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes 
18:00  Hubertusmesse mit den Jagdhornbläsern, Ort: St. Nikolaus-
 kirche in Heldritt
Montag, 05. November
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 06. November
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad  
 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um  
 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes   
 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25,   
 asyl@caritas-coburg.de
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Miteinander
 Stunden genießen, weitere Infos und Auskünfte unter Tel.:
 09561/8144-18 o. 17, sozialstation@caritas-coburg.de, Gemein-
 desaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
15:00 - 16:00  Gesundheitsbildung - Medical Park Bad Rodach, Osteopathie,
 Referent: Dr. med. H. Otto, Oberarzt Orthopädie, Nachfragen  
 unter: 09564/931416 möglich, Ort: Veranstaltungssaal
19:30  Der Leseabend des Marienvereins Heldritt im Gemeindehaus in  
 Heldritt Von November bis Ostern stricken, sticken und unter-
 halten wir uns, und natürlich wird ein Buch vorgelesen!
 Gäste sind herzlich willkommen mit uns unterhaltsam durch  
 die kalte Jahreszeit zu gehen!
Mittwoch, 07. November
10:00  Naturführung: „Der Apfel fällt nicht weit vom Baum…“.
 Interessante Betrachtung einer alten Streuobstwiese und ihrer  
 unterschiedlichsten Bewohner. Treff: Ortsteil Oettingshausen  
 am großen Apfel (Ortseingang Oettingshausen aus Ottowind  
 o. Großwalbur kommend), Naturführerin: Dr. Sabine Martinez,
 festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std., mind.: 3 Pers.,
 Kosten mit Kurkarte 2 €, ohne 4 €, Rückfragen unter: 09564/   
 800278 oder Gästeinfo: 09564/1550 
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“, hochwertige Secondhand-Kleidung  
 für jedermann, Ort: Heldritt, Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 08. November
ganztägig Krammarkt
13:30 Geführte Wanderung in die Heldritter Schweiz (ca. 11 km),
 Treff: Welcome Center am Wohnmobilstellplatz Thermenaue,   
 Wanderführer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich,  
 Dauer ca. 3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne  
 Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
14:00 - 17:00 Caritas Schuldnerberatung - Außensprechtag in Bad Rodach,
 Beratung bei finanziellen Problemen, Energie- u. Mietschulden, 
 Zahlungsschwierigkeiten, kein Termin notwendig,   
 Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/814-32,  
 Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de

Freitag, 09. November
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
abends KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,
 Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer   
 Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Nov.
Samstag, 10. November
19:30 Uhr Kirchenkonzert mit der Brass Band Bamberg, Kartenverkauf:
 Hr. Rupert Motschenbacher, rupert.motschenbacher@google-
 mail.com o. Mobil: 0172/6691385, Schuhhaus Appis: 09564/   
 4426, Coburger Str. 2, VVK: 12 € u . AK: 15 €, Eintritt unter 12  
 Jahre frei!
Sonntag, 11. November
09:00 Flohmarkt Lautertal - TTC Tiefenlauter Sporthalle
14:00 - 16:00  Musikalische Unterhaltung mit dem Singenden Bademeister
 Ronny Söllner, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
16:00  Elsa47: “Verflixt und zugenäht”, Papiertheater Nürnberg,
 Ort: Elsicher Dorfhaus, Walburer Weg 1
Montag, 12. November
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
17:00  St. Martinsumzug der Kita "Marienkäfer", Ort: Marienstr. 5
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 13. November
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. Nov.
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
14:00  Seniorennachmittag, Ort: Gerold-Strobel-Halle
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Miteinander
 Stunden genießen, weitere Infos und Auskünfte unter Tel.:
 09561/8144-18 o. 17, sozialstation@caritas-coburg.de, Gemein-
 desaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
15:00 - 16:00  Gesundheitsbildung - Medical Park Bad Rodach, Ergothera-
 peutische Behandlungsmöglichkeiten in der Orthopädie und 
 Neurologie, Referent: S. Wilke, Leitung Ergotherapie, Nach-
 fragen unter: 09564/931416 möglich, Ort: Veranstaltungssaal  
 im Medical Park Bad Rodach
Mittwoch, 14. November
14:15 - 16:15  Cunradcafé - Geheimnis Darm - Was kann man selbst für einen  
 gesunden Darm tun? Dies Ernährungsberaterin Frau Anna   
 Burkon in einem Vortrag anschaulich erläutern. Ort: 
 Gemeindehaus Roßfeld
14:30  Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ort: „AWO Treff “ in  
 der Kirchgasse
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. Nov.
19:00  Mitgliederversammlung Netzwerk BR begeistert im Löwen, 
 Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen!
Freitag, 16. November
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
abends KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,
 Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer   
 Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Nov.
Samstag, 17. November
11:00  Rathaussturm der Faschingsgesellschaft Bad Rodach, 
 Ort: Rathaus
13:30  Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km), Treff: Welcome Center am Wohn-
 mobilstellplatz Thermenaue, Wanderführer: Bernd Kastner,
 festes Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast
 (Vesper u. Getränke empfohlen), Kosten 4 €/Person, 2 €/Person 
 mit Gästekarte (vor Ort beim Wanderführer zu entrichten), 
 Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
18:00  Karibische Nacht in der ThermeNatur, nähere Infos unter:
  www.therme-natur.de oder Vorort  
19:30  Faschingsitzung der Faschingsgesellschaft Bad Rodach,  
 Ort: Gerold-Strobel-Halle
Sonntag, 18. November
15:00 - 16:30 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes 
Montag, 19. November
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt

Dienstag, 20. November
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. Nov. 
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087 
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. Nov.
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei 
15:00 - 16:00  Gesundheitsbildung - Medical Park Bad Rodach Physio-
 therapeutische Behandlungsmöglichkeiten nach Schlaganfall,
 Referent: L. Schnorfeil, Leitung Physiotherapie Neurologie,  
 Nachfragen: 09564/931416 möglich, Ort: Veranstaltungssaal
Mittwoch, 21. November
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. Nov.
Donnerstag, 22. November
15:00  „Gemeinde am Nachmittag“ - „Der Aufbau und die Theologie  
 des Evang.-Luther. Gottesdienstes“ mit Pfarrer Rosenzweig,
 Ort: Treffpunkt Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 3
Freitag, 23. November
09:30  Naturführung: "Wald ist mehr als eine Ansammlung von 
 Bäumen…“ Wir betrachten den Wald und seine Bewohner. 
 Treffpunkt: unterer Parkplatz Georgenberg. Naturführerin: Frau  
 Dr. Sabine Martinez, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 
 Std., Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen, Kosten m. Gästekarte
 2 €, ohne 4 €, Rückfragen: 09564/800278 o. Gästeinfo 09564/1550
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
abends KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,
 Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer   
 Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur
18:00 - 21:00  VollMondZauber in der ThermeNatur, Mondscheinschwimmen
 jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS,
 weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungs-
 musik an den Innenbecken u.v.m., Ort: ThermeNatur
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Nov. 
Montag, 26. November
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 27. November
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. Nov.
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Miteinander
 Stunden genießen, weitere Infos und Auskünfte unter Tel.:
 09561/8144-18 o. 17, sozialstation@caritas-coburg.de, Gemein-
 desaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
15:00 - 16:00  Gesundheitsbildung - Medical Park Bad Rodach, Der Einsatz 
 verschiedener krankengymnastischer Behandlungstechniken in 
 der Orthopädie, Referent: S. Gottwalt, Abteilung Physiotherapie 
 Orthopädie, Nachfragen unter Tel. 09564/931416 möglich,
 Ort: Veranstaltungssaal im Medical Park Bad Rodach
Mittwoch, 28. November
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. Nov.
Donnerstag, 29. November
13:30 Turmhügel-Tour - Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km,
 Treff: Welcome Center  am Wohnmobilstellplatz Thermenaue,  
 Wanderführer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich,  
 Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen),  
 ohne Gebühr, mind.: 3 Personen
19:30  Bürgerversammlung, Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes  
Freitag, 30. November
12:30  mit dem „Thermentaxi“ nach Coburg, Abfahrt am Welcome-
 Center des Wohnmobilstellplatzes Thermenaue, zurück in Bad  
 Rodach gegen 17:00 Uhr, Fahrpreis pro Pers. 10 €, Anmeldung  
 unter: PETER REISEN 09561/4265087
abends KerzenScheinSchwimmen - Entspannt ins Wochenende,
 Schwimmen Sie im Schein hunderter Lichter und erholsamer   
 Musik ins Wochenende (Beginn d. Dämmerung), ThermeNatur
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Nov.
19:00 Sportlerehrung, Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes

Vorschau Dezember
Samstag, 01. - Montag, 24. Dezember
 Weihnachtlicher SaunaZauber "Erdfeuer", Ort: ThermeNatur

ganztägig ThermeNatur Adventskalender: jeden Tag ein anderes Türchen 
 Special, Ort: ThermeNatur
18:00  Lebender Adventskalender, Ort: Bad Rodach und Umgebung
Samstag, 01. Dezember
19:30 Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant mit der Allein-
 unterhalterin Gitti Bauersfeld, Motto: „Country und Oldies“,
 Ort: ThermenRestaurant
19:30  Elsa47 - Fröhliche stille Nacht, Engelrausch mit Tango 
 Transit, Ort: Elsicher Dorfhaus, Elsa
Samstag, 15. Dezember 
19:00  Konzert zur Fränkischen Weihnacht mit dem Chor "Route 16- 
 60" Ort: St. Johanniskirche
Sonntag, 16. Dezember
11:00  Fränkische Weihnacht, Ort: Marktplatz u. Schlossplatz
Mittwoch, 26. Dezember
19:00  Weihnachtstkonzert des Gesangvereins Heldritt, Ort: St. 
 Nikolauskirche, Heldritt
Montag, 31. Dezember
19:00  SilvesterEvent in der ThermeNatur, Tickets nur im Vorverkauf  
 erhältlich, Ort: ThermeNatur
22:00  Silvester Konzert zum Jahresabschluss, Ort: St. Johanniskirche

weitere Veranstaltungen
Nordic Walking
Nordic Walking-Einzeltraining 49 €, Anmeldung: ThermeNatur Bad Rodach, 
Tel.: 09564/9232-0

„FARBE & LICHT“ 
Vernissage in der Johanniskirche in Bad Rodach 

von Künstlern des Ateliers Gabriele Graßmuck 

am 11. November 2018 um 10 Uhr 
Gottesdienst und anschließend Ausstellungseröffnung durch Pfarrer Christian Rosenzweig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Künstlerinnen und Künstler: 

Christel Beiersdorfer, Petra Els Roschlau, Gabriele Engelhardt,                                                        
Karlheinz Engelhardt, Ingrid Oeckler, Elke Trötsch 

Hochzeits Fotografie
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Kunst und 
Spaß 
am Sonntag, den 11. November um 16 
Uhr im Elsicher Dorfhaus

Das Papiertheater arbeitet seit 1995 
an Inszenierungsformen zwischen 
bildender und darstellender Kunst 
- mit Tourneen rund um die Welt, 
ausgezeichnet mit diversen Preisen.
Die Bühne besteht aus einer großen, 
aufgestellten Papierwand. Diese ist 
die Spielfläche, das
Schnittmuster, der Ausschneidebogen 
für das Nähmaschinen Theater mit 
Papier.
"Verflixt und zugenäht" ist der Titel 
des Theaterstücks, das in Elsa am 
11. und 12. November zu sehen sein 
wird. In spielerischen Spielformen 

spielen die Mitspieler ein Spiel rund um die Schneiderei. Die Zuschauer 
werden in das Geschehen einbezogen und beeinflussen den Verlauf der 
Handlung. Ein Theaterspaß für Groß und Klein, bei dem die Fantasie auf 
Reisen geht.

Die Künstler: Susanne Winter, Textilkünstlerin und Johannes Volkmann, 
Bildhauer, nähen Stich für Stich Bilder, entwickeln Schnitt für Schnitt 
Formen, erzählen Wort für Wort Geschichten.Seit über 12 Jahren arbeitet 
das Papiertheater mit den künstlerischen Möglichkeiten, die das Material 
Papier bietet: Inszenierungen mit Papier und Musik – Papier und Wort 
– Papier und Farbe, mit Auftritten rund um den Erdball. Für den 2. Teil 
des Programms ist eine Kleidertauschbörse geplant. Jede/r bringt ein 
Kleidungsstück mit, das er oder sie nicht mehr trägt und nimmt ein 
umgestaltetes fremdes mit nach Hause. Veranstaltet von Elsa47 e. V. - 
mehr Info www.elsa47.de

„Schleicher´s Ida“ in 
Bad Rodach on Tour  
Ein neues Angebot der Gästeinformation
(gw) Renate Klebeg, Touris-
musfachfrau aus Coburg, setzte 
Anfang Oktober in Zusammen-
arbeit mit dem Bad Rodacher 
Tourismusbüro ein neues Kon-
zept von Stadtführungen um. 
Neben den klassischen und re-
gelmäßig stattfindenden Bege-
hungen ist hier die Zielsetzung, 
das Leben des Rodacher Ori-
ginals mit den Geschehnissen 
ihrer Zeit in den Mittelpunkt zu 
stellen. Geschichten über und 
mit unserer „Ida“: Renate Kle-
beg will als „Schleicher´s Ida“ 
nicht nur die in Bad Rodach 
oft beschmunzelten Anekdoten 
und Gewohnheiten der „Wald-
frau mit  dem Hopfenblüten-
tee“ in der Erinnerung rufen, 
sondern auch erzählen, was sie 
in jungen Jahren in ihrer Hei-
matstadt erlebte. Ida Schleicher, 
* 7.6.1900 + 31.1.1978, war z.B. 
gerade mal 6 Jahre alt, als Her-
zog Carl Eduard von Sachsen-
Coburg und Gotha in Rodach weilte. „Ida“ führte bei ihrem ersten Auftritt 
Gäste und Einheimische aus der Stadt und Landkreis durch die Innen-
stadt. Diese interessante Besichtigung hat z.Z. noch keinen festen Termin 
im Bad Rodacher Kulturkalender, sie kann aber individuell als Grup-
penführung über die Gästeinformation Bad Rodach gebucht werden. 
Nähere Informationen bekommen sie unter der Tel. Nr. 09564 1550, bzw. 
gaesteinfo@bad-rodach.de. Die kinderlos gebliebene Ida mit dem urigen 
Charakter und Humor vermachte ihren Grundbesitz, auf dem heute die 
ThermeNatur steht, der Stadt.                                                  Foto:  R. Klebeg

Naturheilpraxis 
Sabine Schalk-Bräcklein
Neue Adresse für etablierte Therapieangebote
Nach nun 7 Jahren ist Heilpraktikerin Sabine Schalk-Bräcklein mit ihrer 
Praxis umgezogen. Von der Coburger Straße in eigene Räumlichkeiten 
in der Max-Roesler-Straße Nr. 3, nebem dem Seniorenzentrum 
Löwenquell. Der Schwerpunkt ihrer Praxisarbeit sind manuelle 
Therapie, Golgitherapie, Kraniosakrale Osteopathie sowie die 
Weiterentwicklung der Osteopathie, die sogenannte Microkinesi. 
Hier werden mit kleinsten Bewegungen der Hände Blockaden des 
Körpers ertastet und gelöst. Die hauptsächlichen Anwendungsgebiete 
sind Schmerzen des Bewegungsapparates, Erschöpfungszustände, 
Erkrankungen des Nervensystems, Bioresonanztherapie, 
Homöopathie und Akupunktur. Behandlungstermine können unter 
09564 80 55 230 vereinbart werden. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter 

www.schalk-heilpraktikerin.de 

Naturheilpraxis
Sabine Schalk-Bräcklein

Kranio-sakrale  
Osteopathie

Microkinesitherapie

Bioresonanztherapie

Coburger Straße 24 
96476 Bad Rodach

Telefon   0 95 64 - 80 55 230 
Mobil 0178 - 166 99 41 
sabine.schalk@web.de

www.schalk-heilpraktikerin.de

„Fränkisch verwurzelt“ 
Baumkundliche Führung „Elsa“ – 
Ein Rückblick
Im Rahmen des von der Regierung von Oberfranken gestarteten Bi-
odiversitätsprojekts „Fränkisch verwurzelt – Prägende Bäume in un-
serer Kulturlandschaft“ wurde am Donnerstag den 04. Oktober 2018 ein 
abendlicher „Baumspaziergang“ nahe der Ortschaft Elsa veranstaltet.
Während einer ca. 2 km langen Rundtour wurde das Projekt „Fränkisch 
verwurzelt“ sowie ein kleiner Teil der Ergebnisse vor Ort vorgestellt. Rund 
25 interessierte Bürgerinnen und Bürger aus der Umgebung fanden sich 
hierzu in der Flur zwischen Elsa und Heldritt ein. Nach der Erläuterung 
des Projektrahmens im Untersuchungsgebiet Bad Rodach durch Bürger-
meister Tobias Ehrlicher sowie Herrn Bergner von der Regierung von 
Oberfranken wurden einzelne Bäume und Baumgruppen entlang einer 
ausgewählten Rundtour von Landschaftsarchitekt Achim Müller (Büro 
arc.grün landschaftsarchitekten.stadtplaner.gmbh) vorgestellt.

Neben den Ausführungen zu detaillierten Ergebnissen der vorkom-
menden „Grünen Landmarken“ entlang der Route, wurde auch die na-
turschutzfachliche Bedeutung dieser Gehölze aufgezeigt. Dies wurde mit 
zusätzlichem Bildmaterial veranschaulicht. Mit der Anwesenheit einiger 
Baumeigentümer wurde die Baumführung unter anderem mit weit zu-
rückreichenden „Entstehungsgeschichten“ zu den „Grünen Landmarken“ 
bereichert.
Ein zweiter abendlicher „Baumspaziergang“ fand am 10. Oktober 2018 im 
Ortsrandbereich von Lempertshausen statt.
Die rege Beteiligung an den angebotenen Führungen zeigt, dass ein greif-
bares Interesse zum Erhalt und Schutz der hiesigen (Kultur-)Landschaft in 
der Bevölkerung verankert ist.

Rossach/Großheirath – Die Kinderfeuerwehr Meilschnitz hat die 7. Lö-
schi-Olympiade gewonnen und wird 2019 die 8. Auflage dieser Veranstal-
tung ausrichten. Die Kinderfeuerwehr Rossach war heuer bereits zum 2. 
Mal Ausrichter. Auf dem Gelände der Grundschule in Großheirath trafen 
sich rund 150 Kinder mit ihren Betreuer/-innen und Fans aus 15 Kin-
derfeuerwehren. Außerdem trat die Kinderfeuerwehr Hafenpreppach als 
Gastwehr beim Wettbewerb mit an.  Die Feuerwehrführungskräfte und 
die anwesenden Politiker betonten, dass es bei 
diesem Wettbewerb keine Verlierer gibt; sondern 
nur Gewinner. Gelobt wurden die aktiven Kin-
der und ihre Betreuer/-innen für ihren stetigen 
Einsatz.
Kreisbrandrat Manfred Lorenz startete vor der 
Siegerehrung die Aktion 
“Wir suchen den Löschi-Song“. Gesucht wird 
eine Art Hymne, die bei Veranstaltungen der 
Kinderfeuerwehren erklingen soll. Dazu entlie-
ßen die Kinder über 100 Luftballons, wo mit der 
angehängten Karte dazu aufgerufen wird den Lö-
schi-Song zu suchen. Den Pokal für den 2. Platz 
errang die Kinderfeuerwehr Dietersdorf vor der 
Kinderfeuerwehr Wildenheid. Der Breitenauer 
Nachwuchs, der bereits zum 
4. Mal dabei war, landete diesmal im Mittelfeld. 
Alle Beteiligten waren jedoch mit viel Eifer und 
Spaß dabei. Mit der im Jahr 2015 gegründeten 
Breitenauer Kinderfeuerwehr wird gezeigt, dass 
man auf dem richtigen Weg ist, um junge Leu-
te für die Feuerwehr zu begeistern und später 
einmal in die aktive Feuerwehr zu integrieren. 

Mit Feuereifer bei der 7. Löschi-Olympiade dabei
Wenn ein Kind im Alter von 6-12 Jahren Interesse hat, kann es sich jeder-
zeit unter matthias_loehnert@t-online.de melden.
Im Rahmen dieser Veranstaltung überreichte Stefan Korn von Stefans 
Partyservice den Kindern neue Windbreakerjacken mit dem Logo der 
Breitenauer Kinderfeuerwehr. Die Kinder und ihre Betreuerinnen freuten 
sich sichtlich über diese großzügige Spende. Links im beigefügten Bild ist 
der Spender Stefan Korn zu sehen.

Inhaberin Stefanie Ettig
Markt 3 · 96476 Bad Rodach

 Telefon 09564 9224-0 · Fax 9224-15

Ö�nungszeiten:
 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

 

8:00 bis 13:00 Uhr und 14:30 bis 18:30 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 13:00 Uhr und 14-tägig 14:30 bis 18:00 Uhr

Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten des 
Deutschen Burgenmuseums in 
der dunklen Jahreszeit
Mit Einbruch der dunklen Jahreszeit ändern sich die Öffnungszeiten 
des Deutschen Burgenmuseums. Ab dem 1. November 2018 bis Ende 
Dezember öffnet das Museum von Dienstag bis Sonntag von jeweils 10 bis 
16 Uhr seine Pforten. In dieser Zeit sind Besucher eingeladen, das Museum 
mit seiner spannenden Ausstellung zur Geschichte des Burgenbaus, zum 
Leben auf der Burg vom Mittelalter bis zur Neuzeit und zum Thema ‚Mythos 
Burg‘ zu erleben. Führungen durch das Museum mit unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten sind nach vorheriger Anmeldung und Absprache 
möglich. 
Ansprechpartnerin hierfür ist Frau Elke Elbers (Tel. 036871 21210). 
Dauer der Führung ca. 90 Min. Gruppen bis zu 20 Personen 70,00 € (zzgl. 
Eintritt) Schulklassen: 1,50 € / Kind (zzgl. Eintritt)
Deutsches Burgenmuseum, Veste Heldburg, Burgstraße 1, 
98663 Bad Colberg-Heldburg
Nähere Besucherinformationen sind zu finden unter
www.deutschesburgenmuseum.de
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Inhaber: Jochen Gleißner

Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäftsführung:  Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
  Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10:00 - 11:30 Uhr, Do. 15:00 - 17:30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
04. November, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
11. November, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufangebot
18. November, 10.00 Uhr Gottesdienst 
25. November, 10.00 Uhr Gottesdienst
02. Dezember, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und der Ein-
   führung des neuen Kirchenvorstand

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus 
(Nicht in den Ferienzeiten)
Montag, 17.45 - 19.15 Uhr  Tanzgruppe „Fehltritt“
Montag, 20.00 Uhr  Sängervereinigung
Montag, 18.30 Uhr   Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag, 15.00 - 17.00 Uhr Bazarkreis mit Verkauf von Handarbeiten
Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr Gitarrenkurs 
Dienstag, 20.00 Uhr Johannischor
Mittwoch, ab 18.30 Uhr Yogakurse mit Pfarrer Trapp
Mittwoch, 19.00 Uhr  Frauentreff, 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag, 16.00 Uhr  Johannisbären
Donnerstag, 15.00 Uhr  Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag, 16.30 Uhr Konfirmandenstunde 
Donnerstag, 19.30 Uhr  Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag, 17.00 Uhr  Treffen der Jugendgruppe 

Gruppen und Kreise
Frauenkreis
Montag, 12. November, 19.00  Kath. u. Evang. Frauenkreis Friedensgebet 
  

Frauentreff
Dienstag, 13. November, 19.00  gestaltet das Friedensgebet 
Mittwoch, 21. November, 19.00  Thema wird noch erarbeitet
Seniorenkreis
Donnerstag, 22. November, 15.00  Aufbau- u. Entwicklung Evang. Gottesdienst 
Bibelkreis Lempertshausen
Die 1. Bibelstunde findet am 28. November um 19.30 Uhr im Gasthaus Sauerbrei 
statt. Dann immer wöchentlich Mittwoch um 19.30 Uhr.

Besondere Gottesdienste
Friedensdekade 2018
tägliche Friedensgebete vom 12. bis 20. November, 19 Uhr in der Johanniskirche
Gottesdienst am Buß- und Bettag 
Am Buß- und Bettag, 21. November ist um 19.00 Uhr ein Gottesdienst mit 
Beichte und Abendmahl im Medical Park. 

„Farbe & Licht“
Vernissage in der Johanniskirche in Bad Rodach: 
von Künstlern des Ateliers Gabriele Graßmuck am 11. November 2018 um 
10 Uhr, Gottesdienst und anschließend Ausstellungseröffnung durch Pfarrer 
Christian Rosenzweig
Die Künstlerinnen und Künstler:
Christel Beiersdorfer, Petra Els Roschlau, Gabriele Engelhardt,                                                        
Karlheinz Engelhardt, Ingrid Oeckler, Elke Trötsch

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf 
Vakanzvertretung:  Pfarrer Dr. Christian Frühwald, Tel.: 0162/6199747
Pfarramt Elsa Bürozeiten: Di. und Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Tel.: -1203

Gottesdienste
04. November 
18:00 Uhr  in Heldritt, eventuell Hubertusmesse der Jagdhornbläser
11. November 
10.00 Uhr in Elsa 
18. November 
13.30 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal in Elsa 
09.00 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal in Heldritt 
09.30 Uhr Friedensgebet mit Gedenkfeier in Grattstadt 
14.00 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal in Oettingshausen, anschl. Gottesdienst 
10.15 Uhr Gottesdienst in Roßfeld, anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal 
17.00 Uhr Musikalische Andacht zur Friedensdekade in Heldritt 
21. November, Buß- und Bettag 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in Heldritt
25. November 
13.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Elsa 
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken in Heldritt, 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken in Grattstadt 

14.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken in Roßfeld 

Friedensdekade im Kirchspiel, 12. - 20. November 
Friedensgebete in Elsa 
13. und 20. November jeweils 19.00 Uhr
Friedensgebete in Heldritt
täglich vom 12. bis 20. November (außer 18. Nov.) jeweils 19.00 Uhr
Friedensgebete in Roßfeld
15. November und 19. November jeweils 19.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Tel.: 09564/7403052 o. karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Dienstzeiten:   Mittwoch 08:00 - 12:00 im Pfarramt Bad Rodach
  Donnerstag 08:00 - 10:30 im Pfarramt Bad Rodach,   
  danach bis 12:00 im Pfarramt Gauerstadt
Gottesdienste
Gauerstadt
12. - 20. Nov., 19.30 Uhr tägl. Friedensgebete mit KG Breitenau in der  
   Marienkirche Gauerstadt 

04. Nov., 18.00 Uhr  23. So. n. Tri.  - Abendgottesdienst
18. Nov., 10.00 Uhr  Volkstrauertag - Gedenken am Ehrenmal  
                10.30 Uhr  Volkstrauertag - Mahngottesdienst 
25. Nov., 10.15 Uhr  Ewigkeitssonntag - Gottesdienst mit AM und  
   Gang auf den Friedhof 
02. Dez., 07.00 Uhr  1. Advent - Einladung zum Gottesdienst nach  
   Breitenau
Breitenau
12. - 20. Nov., 19.30 Uhr tägl. Friedensgebete mit KG Breitenau in der  
   Marienkirche Gauerstadt
11. Nov., 09.00 Uhr  Drittletzter Sonntag - Gottesdienst   
18. Nov., 08.45 Uhr  Volkstrauertag - Gedenken am Ehrenmal 
                09.00 Uhr  Volkstrauertag - Mahngottesdienst 
21. Nov., 10.00 Uhr  Buß- u. Bettag, Kinderbibeltag, Gemeindehaus 
                15.00 Uhr  Breitenau
25. Nov., 09.00 Uhr  Ewigkeitssonntag - Gottesdienst mit AM und  
   Gang auf den Friedhof 
02. Dez., 17.00 Uhr  1. Advent - Gottesdienst mit Einführung des  
   neuen Kirchenvorstand 

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach 
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoffrichter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoffrichter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin  Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  

Eucharistiefeiern  
Allerheiligen
Donnerstag   01.11. 09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Verstorbenen-
    gedenken anschl. Friedhofsgang
31. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 04.11. 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih 
                                                  mit dem Posaunenchor Elsa u. dem 
                                                  Kirchenchor St. Marien Coburg,
                                                  danach Weißwurstessen, Pfarrsaal  
Dienstag  06.11. 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Danke 
sagen wir allen Freunden, lieben Nachbarn

und Bekannten für die aufrichtige Anteilnahme 
und liebevollen Worte.

Es war sein Wunsch, so still und leise zu gehen...

Karl-Heinz Lamberty
*27.05.1941       21.09.2018

Bad Rodach,                     
im September 2018        

Gertrud Lamberty, geb. Schmidt 
Tochter Nicole und 
Enkel Nils und Mareen        

32. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 11.11. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 13.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier
33. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 18.11. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 20.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Chrsitkönig
Sonntag 25.11. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 27.11. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Monats 
 requieum 

Gruppen und Kreise
CHOHRwürmer: Samstag 03. und 17. 
November, Probe
Frauenkreis: Montag, 06. November, 
18:30 Uhr im Pfarrsaal
Dienstagskreis der Caritas für Senioren  
Dienstag, 06., 13., 20. und 27. November, 
14:00 Uhr im Pfarrsaal
Häkeltreff: Freitag, 23. November, 18:30 
Uhr
Seelsorgebereichssitzung: Montag, 19. 
November, 19:00 Uhr

Wir gestalten individuelle Traueranzeigen und Danksagungen
per Mail: info@rodachtal-kurier. de
per Telefon: 09564/25 40 980. 
persönlich bei Christine Wolf ...mehr als Mode
Markt 16 in Bad Rodach
www.rodachtal-kurier.de
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Ein Jahr Kanzlei Nickmann
Seit nunmehr genau einem Jahr berät und betreut die Kanzlei Christopher 
Nickmann einen wachsenden Mandantenstamm direkt im Herzen von 
Bad Rodach. Das Team setzt Schwerpunkte im Familien-, Erb- und 
Strafrecht, befasst sich mit allgemeinem Zivilrecht und Verkehrsrecht. 
„Wir danken unseren Mandanten für ihr Vertrauen in uns und unsere 
Arbeit“, sagt Rechtsanwalt Nickmann, der auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückblickt und verspricht: „Auch künftig werden wir die 
Anliegen und Sorgen unserer Mandanten in den Mittelpunkt unserer 
Arbeit stellen.“ Der 37-Jährige, der zuvor fünf Jahre als angestellter 
Anwalt in einer Großkanzlei in Norddeutschland gearbeitet hat, schätzt 
den sprichwörtlichen „kurzen Draht“ zu seinen Mandanten. „Wir hier in 
der Kanzlei haben immer ein offenes Ohr“, sagt er.

Rechtstipp der Kanzlei Nickmann
Thema: 
Kindesumgang nach Trennung
Herrscht zwischen getrennt lebenden Eltern Streit den Umgang mit 
den gemeinsamen Kindern, muss das Familiengericht entscheiden. 
Maß aller Dinge ist das Kindeswohl. Das Gericht berücksichtigt bei 
seiner Entscheidung das Alter des Kindes, dessen Bindung zu den 
einzelnen Elternteilen, seine Belastbarkeit aber auch die räumliche 
Entfernung zwischen den Wohnorten der Eltern. Dabei gilt: Eine 
feste Regelung, z.B. im 14-tägigen Rhythmus von Freitag bis Sonntag, 
schafft Planbarkeit und gibt auch dem Kind feste Strukturen. 

160 Jahre Liedertafel Roßfeld-
Rudelsdorf – ein Grund zum Feiern…
Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Saal der Silbernen Kanne in 
Roßfeld, als die Vorsitzende der Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf, Christine 
Hofmann, die Gäste aus Nah und Fern zum Jubiläumsfestabend begrüßte: 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher, 2. Bürgermeister Ernst-Wilhelm Geiling, 
einige Stadträte aus Bad Rodach, die Rossfelder Ortsvereine „Rossfelder 
Musikanten“ und der TSV Roßfeld, der Geschäftsführer des Sängerkreises 
Coburg-Kronach-Lichtenfels Hermann Neubauer, Karin Günther und 
Sebastian Wolf von der Sängergruppe Sennigshöhe, die ehemalige 
Chorleiterin Friedl Seeger, die ehemalige zweite Vorsitzende Gabriele 
Munzert, befreundete Chöre und Chorleiter und das treue Publikum der 
Liedertafel – sie alle waren gekommen, um das Jubiläum mitzufeiern.

160 Jahre Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf – dazu hatte sich der Chor etwas 
Besonderes einfallen lassen: Nach einer Umfrage im Vorfeld mit über-
wältigender Resonanz, wählten Mitglieder und Freunde des Chorgesangs 
quer durch das vereinseigene Liederrepertoire und die Musikepochen 
die 15 beliebtesten Lieder aus, die den musikalischen Teils des Jubilä-
umsabends bildeten. Beschwingt und unterhaltsam führte Brigitta Puhr 
die Gäste durch das Programm - von bewährten Klassikern bis hin zum 
modernen Gospel. Die Freude am Singen merkte man der Liedertafel an, 
als sie im Wechsel von Frauenchor und gemischtem Chor die 160 Jahre in 
Liedform Revue passieren ließ. Regine Blümig berichtete aus der wech-
selvollen Geschichte der Liedertafel, die bis 1963 als reiner Männerchor 
existierte. Mit den Liedern „Der Lindenbaum“ und „In einem kühlen 
Grunde“ ließ der  Männerchor diese Zeit wieder lebendig werden.

Vieles hat der Verein in den 160 Jahren erlebt. Zwei Kriege überstand er 
und hat sich durch die wechselnden Mitglieder auch immer wieder ver-
ändert. Viele Sänger und Sängerinnen halten schon seit Jahrzehnten dem 
Chor die Treue oder arbeiten im Vorstand des Vereines mit. Das muss im-
mer wieder honoriert werden. So auch an diesem Abend: Langjährige ak-
tive, ehemalige aktive, passive und Ehrenmitglieder wurden ausgezeich-
net: Ingrid Wüst, Andrea Maisel, Irma Geyer, Helmut Rottmann, Helga 
Oppel, Ewald Schunk,  Friedlinde Müller, Elsbeth Bogner,Wolfgang Zeid-
ler, Ilona Treuter, Friedl Seeger, Sonja Putz, Irmtraud Mittelbach, Helmut 
Krämer , Ingo Renner, Roland Schneier, Uwe Zehner, Herbert Treuter, 
Edgar König, Erika Rottmann, Georg Bogner, Helga Wagner, Trude Siegl, 
Günter Oppel, Walter Scheler, Rudi Westhäuser, Thomas Welsch.
In ihren Grußworten beglückwünschten Bürgermeister Tobias Ehrlicher, 
Herr Oppel von den Rossfelder Musikanten, Herr Westhäuser vom TSV 
Roßfeld, Herr Siebinger vom Gesangverein Heldritt und Frau Lien von 
der Sängervereinigung Bad Rodach die Liedertafel und sorgten mit ihren 
Präsenten auch für den einen oder anderen zukünftigen genussvollen 
Probenabend …Mit einem Überraschungsauftritt des Roßfelder Frauen-
Sextettes und ihrem Statement, dass „in jeder Frau ein Stück Hefe steckt“ 
und dem Abschiedslied „Gute Nacht Freunde“ klang der gelungene 
Jubiläumsabend heiter aus. Den Sponsoren dieses Abends sei besonders 
gedankt, da sie mit ihrer Unterstützung die Ausgestaltung der Jubiläums-
feier erleichterten und damit auch zur Erfüllung des kulturellen Auftrages 
des Chores beigetragen haben: Bürgerstiftung Bad Rodach, VR Bank, 
Fleischerei Alfred Thiel, Malerbetrieb Jürgen Etzweiler, Bestattungsinsti-
tut Reich/Tanja Brehm, Landhotel Altmühlaue, „Delphin“Griechisches 
Restaurant, „Silberne Kanne“ Ilona und Gerd Treuter, „Klamotte“ Hel-
dritt, Schink Blechbearbeitung.      (Regine Blümig)

FC  BAD  RODACH  
AKTUELL 

Vorschau
Im November haben unsere Herren-
Mannschaften folgende Heimspiele:

1. Mannschaft:  04.11.2018 gegen TSV Oberwohlsbach (14.00 Uhr)
(A-3 CO-LIF)    
2. Mannschaft:  Keine Heimspiele im November
(B-3 CO-LIF)    
Anschließend Winterpause
Unser Sportheim kann für private Zwecke gemietet werden, nähere 
Auskünfte erteilt gerne Fritz Haas  (Tel.: 0151/15550631).

Spendenaktion des SPD-
Frauenstammtisches 
Selbstgemachte Bastelarbeiten und Lecke-
reien für einen guten Zweck
Unsere Weihnachtsaktion wird, wie im Vorjahr, von 
einigen Bad Rodacher Geschäften unterstützt. Der Start ist am 
25.11.2018 mit der Weihnachtsausstellungs-Eröffnung im Blu-
menladen „Tausendschön“. Weitere Aktionen finden dann ab dem 
26.11.2018 in Angela’s Haarstudio, der Goldschmiede Sabrina 
Thumser, der Keramikwerkstatt Sabine Seeger, bei „GABY’S Krea-
tivshop“ und in Frau Nikischs „Nadelsalat“ statt. 

Lassen Sie sich außerdem am Samstag, den 01.12.2018, ab 10 Uhr 
am Bad Rodacher Marktplatz mit winterlichen Getränken, frisch 
gebackenen Waffeln und weihnachtlicher Musik von den
Damen des SPD Frauenstammtisches verwöhnen. Die Einnahmen 
aus dem Geschenkeverkauf und die Spenden der Aktion werden 
wir gemeinsam mit dem Christkind hilfsbedürftige Menschen vor 
Ort zur Verfügung stellen. Unterstützen Sie unsere Weihnachtsak-
tion für den guten Zweck!          Katrin Liebermann

Sängervereinigung Bad Rodach
Beliebte Filmmelodien mit der 
Sängervereinigung Bad Rodach

Bis auf den letzten Platz besetzt 
war der Festsaal im Haus des 
Gastes, als die Sängervereini-
gung Bad Rodach unter dem 
Motto „Es war einmal…“ ihr 
Publikum mit bekannten und 
beliebten Filmmelodien begeis-
terte. Im ersten Teil standen 
Melodien aus James Bond Fil-
men im Mittelpunkt. Songs wie 
„Goldfinger“ oder „Diamonds 
are forever“ wurden vom Chor 
mit großem Engagement vor-
getragen. Begonnen aber wurde 

mit dem Hit „Conquest of Paradise“, mit dem der Boxer Henry Maske in 
den 1990er Jahren in den Ring stieg. Beendet wurde der erste Teil vom 
Chor mit einem Medley aus dem Musicalfilm „Mary Poppins“, also mit 
Gassenhauern wie z.B. Chimchiminee“ oder „Supercalifragilistisch“. Die 
Klavierbegleitung durch Frau Annerose Röder war dabei stets einfühlsam 

und souverän. Mit dem Thema aus den Miss Marple Filmen konnte Frau 
Röder außerdem als Solistin glänzen. Die Chorleiterin Julia Lucas, die 
auch die Gesamtleitung innehatte, dirigierte nicht nur sicher und routi-
niert den Chor, sondern überzeugte auch als Gesangssolistin u.a. mit dem 
Hit „Skyfall“ aus dem gleichnamigen James-Bond-Film. 
Am Beginn des 2.Teils nutzte der 1. Vorsitzende, Werner Zoufal, die Gele-
genheit, um in diesem festlichen Rahmen ein Urgestein der Sängerverei-
nigung Bad Rodach, nämlich Herrn Georg Seidel, zum Ehrenmitglied zu 
ernennen. Dieser beendete im letzten Jahr seine aktive Zeit als Sänger und 
gehört seit 1978 dem Chor an. Er bekleidete fast alle Vorstandsposten, war 
als Notenwart eine feste Größe und unterstützte die Sängervereinigung 
vor allem durch sein handwerkliches Geschick. Das Publikum bedachte 
die Laudatio auf ihn mit langem Beifall.

Dann wurden die Zu-
hörer in die 1930er 
Jahre und zu vielen 
Ufa-Filmen mitge-
nommen. Dabei trat 
auch ein stimmlich 
sehr eindrucksvolles 
Quartett in Erschei-
nung, das sich aus 
Julia Lucas (Sopran), 
Maria Engel (Alt), 
Gary O`Connell (Te-
nor) und Matthias 
Erler (Bass) zusam-
mensetzte. Es glänzte 

durch Schlager wie „Davon geht die Welt nicht unter“ oder „Kauf dir 
einen bunten Luftballon“, wobei zur Freude des Publikums etliche Exem-
plare an die Gäste verteilt wurden. Der Chor wollte da in nichts nachste-
hen und sang unter dem Motto des Abends ein Medley mit Liedern wie 
„Ein Freund, ein guter Freund“ oder „Das gibt’s nur einmal“. Mancher 
aus dem Publikum ließ sich dabei sogar zum Mitsingen animieren und 
am Ende gab es großen Beifall. Beendet wurde der Abend mit dem Hit 
„My heart will go on“ aus dem Film „Titanic“, mit dem einst Celine Dion 
zu Weltruhm gelangte. Auch dieses Stück meisterte der Chor bravourös. 
Es gab langanhaltenden, begeisterten Beifall, so dass man um eine Zugabe 
nicht herumkam.
Am Ende eines überaus gelungenen Abends bedankte sich der Vorsitzen-
de bei allen Mitwirkenden, überreichte zur Freude aller kleine Präsente 
und wies schon auf 2 Veranstaltungen im nächsten Jahr hin, mit denen die 
Sängervereinigung ihr 175-jähriges Bestehen feiern will.
                                                                    Text: Werner Zoufal, Fotos Achim Young

von links:  Werner Zoufal, Georg Seidel
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Sebastian 
Schubarth ist nun 
neuer „Obernarr“ 
 Sebastian Schubarth wurde bei der Jahres-
hauptversammlung der Faschingsgesell-
schaft Bad Rodach zum neuen 1. Vorstand 
gewählt. Er beerbt damit Lothar Gabriel, der 
den Posten über 8 Jahre inne hatte. Der Generationswechsel ist gut 
vorbereitet, da Lothar Gabriel bei seinem letzten Bericht u.a. von einer 
erfolgreichen Session 2017/2018 sprechen konnte sowie von einem wei-
teren Anstieg der Mitgliederzahlen, nämlich mittlerweile 108 (davon der 
Großteil Kinder- und Jugendliche).
Der neue Vorsitzende bedankte sich bei der Versammlung für das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen und bedankte sich  vor allem bei Lothar 
Gabriel für dessen tolles Engagement in den vergangenen Jahren. Dem 
neuen Vorsitzenden steht die bewährte Führungscrew in unveränderten 
Rollen zur Seite, nämlich die beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
Tamara Müller und Matthias Thumser sowie Sitzungspräsident Herbert 
Müller. Die Übernahme des 1. Vorstandes wahr Sebastian Schubarth 
zudem eine Herzensangelegenheit, denn schließlich steht er schon seit 
Kinderbeinen an in Bad Rodach auf der Faschingsbühne (und teilt dieses 
Hobby mit seiner Frau Denise, die er darüber auch kennen und lieben 
gelernt hat).

Das Foto zeigt Lothar Gabriel bei der „Staffelübergabe“ an den neuen 
„Obernarrn“ Sebastian Schubarth umrahmt von den wiedergwählten Vor-
standsmitgliedern Matthias Thumser, Herbert Müller und Tamara Müller.

Des Weiteren wirft die 5. Jahreszeit bereits wieder ihre Schatten voraus. 
Am Samstag, den 17.11. findet ab  11.11 Uhr, mit Unterstützung des 
Spielmannzuges Bad Rodach, der traditionelle Rathaussturm statt. Hier-
zu laden wir recht herzlich alle Bürger und Gäste ein, gemeinsam mit uns 
auf dem Marktplatz den Faschingsbeginn zu feiern. Traditionell werden 
unsere Bürgermeister den Rathausschlüssel von (Narren-)Händen in 
Narrenhände übergeben! Am gleichen Tag, nämlich ab 19.30 Uhr findet 
die 22. Bad Rodacher Faschingssitzung in der Gerold-Strobel Halle statt. 
Karten können an im Schuhhaus Appis oder an der Abendkasse erwor-
ben werden. 

Auch dieses Jahr wird ein abwechslungsreiches Programm geboten. Es 
wird schon seit Wochen fleißig geprobt, Kostüme genäht, Dekoration 
gebastelt und Bühnenbilder gebaut! Es ist wieder für jeden was dabei. Auf 
das der Bad Rodacher Faschingsruf wieder durch die Straßen der Stadt 
erklingen mag! Ein dreifaches Bommel, Bommel-Helau!!!

Ausbildungsstart 2018 bei Valeo
Siebzehn Jugendliche wagten am 01.09.2018 
den Schritt in die Arbeitswelt.
Bad Rodach – Siebzehn junge Menschen legten den Grundstein für ihre 
berufliche Zukunft: Zwölf traten eine Ausbildung und Fünf ein Duales-
Studium bei Valeo Klimasysteme an. Die Auszubildenden lernen die 
Berufe Technische Produktdesigner, Mechatroniker, Produktionstechno-

logen, Verfahrensmechaniker, Elektroniker sowie Maschinen – und Anla-
genführer. Die Studenten beginnen ein duales Studium in den Fachrich-
tungen Automatisierung und Maschinenbau in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Coburg. Wie Personalleiter Carsten Heimers den Neulingen 
erläuterte, können sie stolz sein, ab jetzt für einen der größten Automobil-
zulieferer weltweit tätig sein zu können. In Bad Rodach entwickeln und 
fertigen ca. 1200 Mitarbeiter/innen Klimasysteme und Bedienelemente 
für die deutschen Automobilhersteller. 
Ihre Ausbildung begannen Rico Bartel und Sohayb Mohamad Almlool 

beide Verfahrensmechaniker, Lisa Beck 
und Sarah-Sophie Spatz beide Technische 
Produktdesignerinnen, Dominic Pa-
schold und Mohammad Almhamid beide 
Mechatroniker, Toni Büttner und Felix Fi-
scher als Produktionstechnologen sowie 
Saleh Gharib und Alidad Mohammadi als 
Maschinen – und Anlagenführer. Als Du-
ale-Studenten begannen Andreas Güntzel, 
Simon Lorenz, Julian Ponsel, Steven Di-
gritz und Annika Zinke.
Am ersten Tag konnten sich auch die El-
tern einen Eindruck in den Ausbildungs-
bereich sowie in das Valeo – Produkti-
onssystem verschaffen und die ersten 
Schritte ihrer Kinder in deren Berufsleben 
begleiten. Sie wurden vom Ausbildungs-
leiter Wolgang Buff und Markus Wenzel, 
Personalleiter Carsten Heimers und dem 
Betriebsratsvorsitzenden Markus Geflit-
ter begrüßt. Außer den rein fachlichen 
Fertigkeiten und Kenntnissen werden die 
Neulinge im Oktober eine einwöchige 
Kennenlernveranstaltung auf „Burg Für-
steneck“ in der Rhön besuchen.

St. Johanniskirche in 
Bad Rodach ist ab sofort 
Radwegekirche   
Letztes Schild steckte Pfarrer Christian Rosen-
zweig an den Mast
Der Kirchenradweg ist nun geschlossen und wurde in einer kleinen Feier 
eingeweiht. Er ist angebunden an den Werra-Obermain-Radweg (WOM), 
dem längsten in Bayern. Die Idee Bad Rodach touristisch noch attraktiver 
zu machen war die Umsetzung an ein deutschlandweites Radewegenetz 
der EKD. Die St. Johanniskirche ist die erste Kirche der Ephorie Rodach, 
die sich Radewegkirche nennen darf. Pfarrer Christian Rosenzweig nann-
te die Johanniskirche als eine offene und einladende Kirche. Der Luther-
weg führt an der Kirche vorbei und lädt zum Verweilen und Innehalten 
ein. 

Das Schild „Radwegekirche“ brachte Pfarrer Christian Rosenzweig (3. von 
links)  unter Aufsicht von Jürgen Alt, Matthias Nowak, Tobias Ehrlicher und 
Rainer Mattern an der St. Johanniskirche an.
Immer mehr Leute pilgern oder fahren Rad auf vorhandenen Radwegen. 
Die St. Johanniskirche hat seit dem vergangenen Jahr eine Lichterecke, in 
der Kerzen angezündet und in aller Ruhe gebetet werden kann. Eine klei-
ne Stärkung liegt in der Kirche für Wanderer und Radler bereit. Darüber 
hinaus gibt es auch eine öffentliche Toilette. Es fehlt lediglich eine Repara-
turwerkstatt für Fahrräder. Eine Lösung dafür ist in Sicht. 
Die Zusammenarbeit zwischen evangelischer Kirche, Stadt Bad Rodach 
und Landratsamt Coburg entwickelte sich hervorragend. Bei regelmä-
ßigen Treffen mit der Touristeninformation und dem Stadtmarketing 
kam der Anstoß den Kirchenradweg an den WOM anzuschließen. Einige 
Regeln waren zu beachten, damit die St. Johanniskirche touristisch und 
spirituell in das EKD-Programm aufgenommen werden konnte.
Fachbereichsleiter Tiefbau im Landratsamt Coburg Jürgen Alt betreute 
den Radweg. Sein Mitarbeiter Matthias Nowak war für die Umsetzung 
vor Ort und Ansprechpartner zwischen Kommune und Kirche zuständig. 
Gemeinsam wurde die Idee entwickelt und umgesetzt. Das Landratsamt, 
vertreten durch den stellvertretenden Landrat Rainer Mattern, hatte 
Finanzierung übernommen, wofür sich Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
und Pfarrer Christian Rosenzweig, der im Lutherrock anwesend war be-
dankte. Matthias Nowak dankte seinem Chef Alt und seinen Kollegen, die 
seine eigentlichen Arbeiten in der Zwischenzeit übernahmen.
Die Stadt Bad Rodach lädt zum Verweilen ein und zu einem Besuch in der 
Therme. Übernachtungsmöglichkeiten sind ebenfalls vorhanden. Tou-
ristische und spirituelle Angebote sind in der Thermenstadt vorhanden. 
Gäste und Einheimische sollen sich hier wohl fühlen. Er bedankte sich 
bei allen, die an der Entstehung des Radweges mitgewirkt haben. Rainer 
Mattern sprach von einer guten Investition des Landkreises. Pfarrer Ro-
senzweig schloss mit einem Gebet und Segnung die Einweihungsfeier. 
Danach brachte er das letzte Schild für den Radweg an der St. Johannis-
kirche an.
     Foto: Karin Günther

Neuer Parkplatz für Mitarbeiter
Nach einer sehr unerfreulichen Parkplatzsituation an unserem Standort 
und einigen Wochen Bauzeit, konnten am heutigen Tage mehr als 130 
neue Parkplätze den Mitarbeitern in Bad Rodach übergeben werden.

Feierlich durchschnitt 
Herr Musil, Werksleiter 
des Standortes -  im 
Beisein von Vertretern 
der Geschäftsleitung, des 
Betriebsrates und der 
Personalabteilung und aber 
auch Herrn Büchner vom 
Bauunternehmen - das 
Band und gab somit die 

Parkflächen frei. Als erste Nutzerin konnte sich Frau Kerstin Falkenhain, 
Mitarbeiterin in der Produktion, über einen Strauß Blumen freuen. 
Lächelnd bestätigte Sie, dass Sie nun nicht mehr extra eher von zu Hause 
los fahren müsse, um noch einen Parkplatz zu ergattern.In den nächsten 
Tagen wird noch ein Zebra-Streifen ergänzt werden, der das sichere 
Überqueren der LKW-Zufahrt ermöglichen wird.
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25 Jahre Lektorin für 
Evangelisch-Lutherische Kirche
Karin Ott überbrückt ehrenamtlich 
die Vakanz in Meeder mit

Eine ganz besondere Ehrung erhielt in einem Abendgottesdienst in der 
Sankt Laurentiuskirche Karin Ott. Seit 25 Jahren ist sie in der gesamten 
Ephorie Rodach als Lektorin tätig und übernimmt Gottesdienste in den 
Kirchengemeinden wo gerade ein Pfarrer oder Pfarrerin fehlt. Vakanzpfar-
rer Alexander Rosenmeyer bedankte sich für die ehrenvolle und verantwor-
tungsbewusste Leistung der 68-jährigen mit einer Urkunde und Blumen. 
In der Vakanzzeit unterstützt sie ganz besonders mit ihrem Lektorendienst 
die Kirchengemeinde Meeder-Beuerfeld. Im Namen der Kirchengemeinde 
schloss sich dem Dank Kirchenpfleger Martin Albrecht mit einem Ge-
schenk an. Die Predigt für den Partnerschafts-Abendgottesdienst hielt Pfar-
rer Alexander Rosenmeyer, der das Leben mit einer Reise oder Wanderung 
verglich. Einmal im Jahr findet ein Partnerschaftsgottesdienst statt. 

Über die Ehrung zum 25-jährigen Lektorinnen-Jubiläum freuten sich nicht 
nur Karin Otto sondern auch ihr Ehrmann    Dieter.
Diesen prägt die Verbindung zwischen dem  südtansanischen Madungulu 
und Meeder (MeMa), den Pfarrer i.R. Rainer Gerhardt, der einige Jahre in 
der ehemaligen Missionsstation Brandt tätig war. Eine Reisedelegation wird 
im nächsten Jahr die Partnergemeinde besuchen. Neben  neben Pfarrer 
Gerhardt, der für die Übersetzung der Sprache tätig ist, wird das Ehepaar 
Sabine und Klaus Lorenz und der Dekanats-Missionspfarrer Rosenmeyer 
die Reise antreten und sich vor Ort umschauen, wie sich die Projekte, zum 
Beispiel die Photovoltaikanlagen, umgesetzt wurden. Musikalisch um-
rahmte der der Neno-Chor aus Rödental und Umgebung sowie der Lauren-
tiuschor unter Leitung von Gary O’Connell den Gottesdienst insbesondere 
mit afrikanischen Liedern.                                                Fotos: Karin Günther

Ausflug zur Leuchtenburg 
bei Kahla
-ein Leuchtturm im großen Meer der Sehens-
würdigkeiten- ein Museum das die Seele berührt
Bei herrlichem Spätsommerwetter am letzten Samstag im September 
erlebten 50 Teilnehmer der Kirchengemeinde Roßfeld-Rudelsdorf einen 
absolut beeindruckenden Tag auf der Leuchtenburg bei Kahla. Schon 
das Mittagessen in der Gaststätte „Erholung“(Orlamünde) mit einem 
romantischen Ausblick auf die Saalelandschaft war Genuß für Augen 
und Magen. Sonnenstrahlen brachten die bunten Blätter der Bäume 
zum Leuchten und voller Erwartung erklommen die einen auf Schusters 
Rappen, die anderen per Shuttle den  kurzen Aufstieg zur Burg. Jeder 
Höhenmeter mehr brachte eine faszinierende Fernsicht. Die Leuchtenburg 
ist anders als alle anderen Burgen und Schlösser, - im Empfangsbereich sind 
Augen und Sinne genährt vom weiten Blick durch große Glasflächen bis 
nach Jena und dem Thüringer Wald. Der Eintrittspreis (pro Person 13,50€, 
Gruppen,11,50€) erscheint sehr hoch, doch es lohnt sich. Wir erlebten eine 
Burg, die auch junge Menschen in den Bann ziehen kann, mit bewegten 
Bildern, interaktivem Erleben, neuen Dimensionen, Selbstgestalten, und 
keine Minute Langeweile.

In 7 Erlebniswelten haben Künstler hier mit dieser außergewöhnlichen 
Ausstellung über die Geschichte des weißen Goldes etwas Grandioses 
geschaffen, um die Besucher- auch mit wunderbarer lichttechnischer 
Darstellung- zu verzaubern.Eine zweifellos beeindruckende Umsetzung 
des doch relativ trocken klingenden Themas Porzellan. 
Die Burganlage erzählt eine 1000 jährige Geschichte, Türme sind mit 
Kellern verbunden, eine Porzellankirche im Inneren läßt bewegt innehalten, 
und der weiße Steinway-Flügel hat mich gleich eingeladen, den Klang in 
dieser meditativen Umgebung auf sich wirken zu lassen – man läuft durch 
große Spiegelzimmer, erreicht eine lange Tafel mit wertvollem Geschirr 
eingedeckt, gelangt in den Raum der Wünsche- um dann zum guten Schluß, 

ausgestattet mit einem Teller 
ein Highlight der Burg zu 
betreten. Den Skywalk, den 
langen Steg der Wünsche, 
der 20m weit  über die 
Felswand hinausragt, um 
an dessen Ende das gute 
Pozellan zu „zerdeppern“, 30 
Meter hinunter, - Scherben 
bringen ja bekanntlich 
Glück. Eine Stärkung in 
der urigen Burgschänke 
und eine Abendeinkehr 
im Rennsteig-Stüberl bei 
Neuhaus rundeten unseren 
Ausflug ab.“Die Burg, die 
einen zum Leuchten bringt“, 
stand in einem Kommentar 
auf der Website. Das 
können wir nur bestätigen, 

wir- die wir mit müden Füßen, aber einem breiten Grinsen und schönen 
Erinnerungen an einen einzigartigen Tag heimkehrten. Ein herzliches 
Dankeschön an unseren Busfahrer Herbert von Fa.Babucke, der uns ruhig, 
sicher und wohlbehalten hin und zurück schaukelte. Die Leuchtenburg: 
dem Leser können wir einen Ausflug dorthin wärmstens weiterempfehlen.

Blutspendetermine in der Region:
Di 27.11.2018  MEEDER  17:00 Uhr - 20:30 Uhr, 
Schulstr. 18, Anna-B.-Eckstein-Schule Meeder (Grundschule)
Do 29.11.2018  DÖRFLES-ESBACH 16:00 Uhr - 19:30 Uhr
Martin-Luther-Str. 2, Emil-Fischer-Schule
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Bad Colberg-Heldburg
 Neues aus Sonntag, 25. November

12:30 Ausflugsfahrt "Alte Weihnachtsfabrik" Neustadt bei Coburg,   
 Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
13:00 Fahrt zum Meeresaquarium Zella Mehlis, Anmeldung an der  
 Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
18:30 Häkeln und Stricken, Anmeldung an der Rezeption erforderlich
 in der Cafeteria der MEDIAN Klinik
Montag, 26. November
19:00 „Weltumradlung“, Vortrag von Gisela und Wilfried Hofmann
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 28. November
19:00 „Sebastian Kneipp - die jungen Jahre“, Vortrag von Eckhard   
 Witter, Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der   
 MEDIAN Klinik
Freitag, 30. November
19:00 - 22:00 Tanz mit DJ Mäurer, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik

Veranstaltungen Bad Colberg-Heldburg
Freitag, 02. November
18:00 Kräutervortrag mit Andrea Geier, Anmeldung an der Rezeption  
 der MEDIAN Klinik erforderlich
19:00 - 22:00 Tanz mit Admiral und der Volkstanzgruppe Heldburg, 
 Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 03. November
12:30 Kultur & Shopping Ausflugsfahrt nach Bamberg, Anmeldung  
 an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 „Grünes Band“, Naturführung mit Annette Eppler, Treffpunkt  
 an der Rezeption der MEDIAN Klinik, Anmeldung an der   
 Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
18:00 Fahrt: Livemusik und Kneipennacht Coburg, Anmeldung an   
 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
19:00 Satirische Buchlesung mit U.S. Levin, Seminarraum 1, Jugend-
 stilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Sonntag, 04. November
12:30 Coburg "Gans offen" Fahrt zum verkaufsoffenen Sonntag in   
 Coburg, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik 
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 05. November
18:30 „Thüringen“, 3D-Dia-Vortrag von Dr. Rolf Greiner, Seminar-
 raum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 07. November
19:00 „Sagen unserer Heimat“, Vortrag von Eckhard Witter, Seminar-
 raum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Freitag, 09. November 
19:00 - 22:00 Tanz mit Herzblatt, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 10. November
13:00 Fahrt zum Meeresaquarium Zella-Mehlis, Anmeldung an der  
 Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 11. November
11:11 Faschingsauftakt Heldburg, Marktplatz
13:00 Ausflugsfahrt Veste Heldburg, Bad Rodach, Billmuthausen mit  
 Kaffeeeinkehr, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN   
 Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 12. November
19:00 „Langezeitwanderung“, Vortrag von Gisela und Wilfried 
 Hofmann, Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der 
 MEDIAN Klinik
Mittwoch, 14. November
19:00  Liederabend mit Stefan Schäl, Cafeteria der MEDIAN Klinik
Freitag, 16. November
19:00 Dia-Vortrag „Schottland“ m. Sigrid Wolf-Feix, MEDIAN Klinik
Samstag, 17. November
12:30 Einkaufsfahrt nach Coburg, Anmeldung an der Rezeption der  
 MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 18. November
12:30 Ausflugsfahrt zum Kloster Banz und zur Basilika Vierzehn-
 heiligen, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik 
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 19. November
19:00 „Veste Heldburg. Von der mittelalterlichen Schutzburg zum   
 Deutschen Burgenmuseum“ Vortrag von Inge Grohmann,
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 21. November
19:00 "Bleßberghöhle", Vortrag von Jens Leonhardt vom Thüringer  
 Höhlenverein e.V., Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1  
 der MEDIAN Klinik
Donnerstag, 22. November
19:00 - 22:00 Tanz mit DJ Sandro, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 24. November
12:30 Kultur & Shopping Ausflugsfahrt nach Bamberg (der erste
 Weihnachtsmarkt hat geöffnet), Anmeldung an der Rezeption  
 der MEDIAN Klinik erforderlich
14:30                   Liedernachmittag mit den „Singenden Schwestern“, Cafeteria   
 der MEDIAN Klinik

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 8.00 – 17.00 Uhr
                             und zu den Veranstaltungen

Neues aus dem MGH 
„Bahnhofstreff“ 

Fr. 02.11. 15:00 Teensclub „Kerzengießen“, bitte anmelden

Di. 06.11. 18:00 Nähkurs

Mi. 07.11. 10:00 Krabbelgruppe und Ehrenamtsstammtisch

Mi. 07.11. 17:00 Beratungsstunde mit Frau Kerstin Amend

Fr. 09.11. 19:00 Handykurs für alle, bitte anmelden

Mo. 12.11. 13:00 mobile Beratung Jugendamt

Di. 13.11. 18:00 Nähkurs

Mi. 14.11. 10:00 Krabbelgruppe und Ehrenamtsstammtisch

Fr. 16.11. 15:00 Teensclub „Holzarbeiten, bitte anmelden

Fr. 16.11. 19:00 Handykurs für alle, bitte anmelden

Di. 20.11. 18:00 Nähkurs

Mi. 21.11. 10:00 Krabbelgruppe und Ehrenamtsstammtisch

Mi. 21.11. 17:00 Beratungsstunde mit Frau Kerstin Amend

Do. 22.11. 16:00 Blutspende

Fr. 23.11. 15:00 Teensclub „Holzarbeiten“, bitte anmelden

Di. 27.11. 15:00 Seniorennachmittag „mal kreativ?“

Mi. 28.11. 10:00 Krabbelgruppe und Ehrenamtsstammtisch

Do. 29.11. 16:00 Treffen für Elektronikinteressierte, bitte anmelden

Fr. 30.11. 15:00 Teensclub „Töpfern“, bitte anmelden

Termine für Nachhilfe in Englisch und sonstiges erfragen Sie bitte im 
MGH unter 036871/52077 oder 21816.
Türkränze:
Passend zum Herbst bastelten die Kinder vom Teensclub Heukränze mit 
selbstgefilzten Blüten.

Seniorenausflug:
Bei herrlichem Wetter 
erfuhren die Senioren 
in Bad Rodach Kultur 
und Kulinarisches 
in Begleitung der 
Bürgermeisterin Katja 
Kieslich.

Tag der offenen Tür – 
Apfeltaschen:
In der Backstube des 
MGHs ging es am Tag 
der offenen Tür unter 
dem Motto "alles rund 
um den Apfel" heiß her. 
Susanne Hess stellte 
gemeinsam mit den 
Kindern Apfeltaschen 
her. Wir danken 
der Bäckerei Kaiser 
für die Spende der 
Teigrohlinge.

Tag der offenen Tür – 
Apfelsaft:
Der selbstgekelterte 
Apfelsaft mundete 
den Kindern sehr. Ein 
herzliches Dankeschön 
an Linda Schirmer, 
Susanne Hess, Walter 
Bauer, Manja Mannig, 
Thomas Riedl, Martina 
Fischer, Andrea 
Dommers, Monika 
Westphal und an den 
Bauhof Heldburg 
vertreten durch Uwe Bauer und Dietmar Roth für die tatkräftige 
Unterstützung und das Gelingen der Veranstaltung im Namen von 
Sandra Korneffer.
Ferienspiele Hort Hellingen:
In Kooperation mit der Veste Heldburg besuchten die Kinder des Hortes 
Hellingen das deutsche Burgenmuseum und konnten am Nachmittag 
ihre Kreativität beim Töpfern ausleben.
Vorankündigung:
Am Dienstag, den 04.12.2018 fahren wir nach Leipzig und besuchen 
den Weihnachtsmarkt. Informationen und Anmeldungen unter 036871 
/ 52077 oder 036871 / 21816.
Beratungsstunde mit Kerstin Amend – Tipp:
Eltern deren Kinder gerade die Fahrschule besuchen und junge Leute von 
18 bis 22 Jahre können mehrere Hundert Euro im Jahr bei der Zulassung 
Ihres Fahrzeugs und der Eintragung der Fahranfänger als Fahrer sparen. 
Wie? Das verrät Ihnen Frau Amend in Ihrer Beratungsstunde im MGH. 
Die nächsten Termine sind: 07.11., 21.11., 05.12. und 19.12.2018.

Veranstaltungen Nobvember im Überblick

Grenzenlos - Nachlese zum 
Tag der Deutschen Einheit 
am 3. Oktober  
Ökumenischer Gottesdienst am Ummerstadter Kreuz:
Seit 1990 richten die Kirchengemeinden am Ummerstadter Kreuz einen 
ökumeni-schen Gedenkgottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit aus. 
Viele Menschen, da-runter Vertreter der Gemeinden, versammelten sich 
zum gemeinsamen Gedenken an die deutsche Teilung. Den Gottesdienst 
hielten die Pfarrerinnen Sylvia Graf, Anne Braunschweig-Gorny und 
Birgit Paulmaier, die Pastoralreferentin Susanne Lindner sowie die Pfarrer 
Erhard Schupp, Norbert Lang und Andreas Neeb. Für den festlichen Rah-
men sorgte der Posaunenchor Gemünda und der Ummerstadter Chor. In 
ihrer bewegenden Predigt bezeichnete die Pfarrerin Braunschweig-Gorny 
den Ausdruck „Mauerfall“ als irreführend. „Es klingt fast so, als wäre da 
eine morsche Mauer von selbst in sich zusammengefallen, so war es aber 
nicht“ so Braunschweig-Gorny. Für die Weitramsdorfer Pfarrerin war es 
eine große Anzahl mutiger und beharrlicher Men-schen, federführend 
darunter auch viele Christen, die dafür sorgten, dass Mauern und Grenz-
zäune weichen mussten. Die Erinnerung daran ist heute wichtiger denn je. 

Der Thüringisch-Fränkische Wandertag in Streufdorf:
Eine sichtlich gut gelaunte, rund 300 köpfige Wanderschar traf sich bei 
idealem Wan-derwetter vor dem Straufhain Center in Streufdorf, um 
den Tag der Deutschen Einheit zur würdigen. Katrin Schlefke führte die 
Wanderung Richtung Seidingsstadt an. Die Feuerwehr organisierte die 
Verpflegung. Für zünftige Musik sorgten die Straufhainer Musikanten
Vor dem Start der Tour begrüßten die Bürgermeisterin von Bad Colberg-
Heldburg, Katja Kieslich, Gemeinderat Rainer Juhrsch und Ernst-Wil-
helm Geiling, der Vize-Bürgermeister von Bad Rodach, Landrat Michael 
Busch aus Coburg und der erste Vorsitzende der Initiative Rodachtal, der 
Ahorner Bürgermeister Martin Finzel die Gäs-te. „Die Initiative Roachtal 
ist mit ihrer Struktur vorbildhaft für die Deutsche Einheit“, so Finzel, und 
lobte den Verbund als ein gutes Beispiel für eine gelungene Kooperation 
von Gemeinden in Thüringen und Bayern. Bad Rodachs Vize-Bürgermei-
ster Ernst-Wilhelm Geiling brachte es schließlich auf den Punkt mit den 
Worten: "Wir sind alle Franken"!

Gewinnerziehung des 
Preisrätsels zum 
„Tag des offenen 
Denkmals“:
Die Gelegenheit beim 
Schopf packten Martin Fin-
zel, in seiner Funktion als 
Vorsitzen-der der Initiative 
Rodachtal zusammen mit 
der Bürgermeisterin von 
Bad Colberg-Heldburg, 

Katja Kieslich vor dem Startschuss zum Thüringisch-Fränkischen Wan-
der-tag. Sie zogen die Gewinner des Preisrätsels zum „Tag des offenen 
Denkmals“! Das Lösungswort war „Rodach“. Die Glücklichen werden per 
Post benachrichtigt.

Herzlichen Dank nochmals an die Spender für die schönen Preise, beson-
ders auch im Namen des Arbeitskreis Historische Bausubstand, der den 
„Tag des offenen Denkmals“ organisiert. 

Bad Rodach:  3 x Tageskarten für je 2 Personen und 
  1 Badetuch der Therme Natur
Bad Colberg:  3 x Tageskarten für je 2 Personen 
  der Terrassentherme Bad-Colberg
Heldburg:  1 x 2 Karten für ein Konzert 
  auf der Veste Heldburg mit 2 Tassen
Seßlach:   2 x Partyfässchen Bier vom Kommunbrauhaus
Itzgrund:   2 x 2 Freikarten „Lahmer Konzerte“
Ahorn:   1 x 1 Familienkarte für das Gerätemuseum und 
  ein Buch und ein Plüschtier
Streufdorf:  1 x 1 Familienkarte für das 
  Zweiländermuseum Rodachtal
Untermerzbach:  1 x 1 Gutschein im Wert von 50 Euro von der 
  Gastwirtschaft „Altes Brauhaus“ in Hemmendorf.
Weitramsdorf:  1 x 1 Verzehrgutschein über 20 Euro für das 
  Naturfreundehaus an den Hoffmannsteichen 
Ummerstadt:  2 Kaffehafen und 1 Bierkanne

Lindenau Feuerwehr Pumpe  
Die Feuerwehr Lindenau dankt der Stadt Bad Colberg-Heldburg, der Bür-
germeisterin Katja Kieslich und dem Stadtbrandmeister Steffen Schunke für 
eine gebrauchte generalüberholte Pumpe. Die alte Pumpe war doch schon 
ziemlich in die Jahre gekommen. Wir sagen Danke!



32 33

Ausgabe 32| November 2018 Ausgabe 32| November 2018

Gottesdienste wieder in 
Bonifatius-Kirche in Ahlstadt 
Generalsanierung lässt das Gotteshaus 
hell und freundlich erstrahlen  
(kagü) Mit einem festlichen Gottesdienst wurde die Bonifatius-Kirche 
nach der Generalsanierung wieder ihrer Bestimmung übergeben. Rund 
eineinhalb Jahre war die Kirche für die Renovierungsarbeiten geschlossen. 
Die Gottesdienste fanden im Gemeindehaus oder im Freien statt. Bereits im 
Jahr 1528 wurde eine Kirche in Ahlstadt erwähnt. Es wird angenommen, 
dass noch früher eine Kapelle am Ortsausgang stand. Das alte Kirchenschiff 
wurde 1846 abgerissen und in neuromanischen Stil neu aufgebaut. Von 
1727 bis 1923 war Ahlstadt eine selbstständige Pfarrei mit der Filiale des 
Ortes Grattstadt. 1907 kam die Pfarrei zu Großwalbur und wird von dem 
dort derzeit ansässigen Pfarrer Eberhard Wunder betreut.
Mehrfach wurden im Laufe der Jahre Renovierungsarbeiten durchgeführt. 
Nun stand aber eine Generalsanierung an.
Der Instandsetzungs-Höchstbetrag wurde mit 270 000 Euro angesetzt und 
dies für 160 Gemeindemitglieder. Die Landeskirche genehmigte einen 
Zuschuss von 110 000 und das Dekanat Coburg von 30 000 Euro. Auch 
die Oberfrankenstiftung wird sich unter anderen  mit einem Zuschuss ein-
bringen. Den Restbetrag muss die Kirchengemeinde Ahlstadt finanzieren. 
Pfarrer Wunder bedankte sich bei den mitwirkenden Handwerkern und 
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Neues aus Meeder

Veranstaltungen Meeder
Sonntag, 04. November
14:00 "Irgendwas bleibt..." Unter diesem Motto steht das Konzert, das  
 der Gesangverein Neida und der Chor und Mohr aus Beiersdorf 
 veranstaltet. Die Leitung hat Gabriele Schäffner-Krumm inne.  
 Hier bieten wir nach dem Konzert Kaffee und Kuchen an. Ort:  
 St. Augustin in Coburg, Eintritt frei

Neues aus Straufhain

Veranstaltungen Straufhain
bis Ende des Jahres
Sonderausstellung- „MfS und Schule“ im Zweiländermuseum Rodachtal
Im Mittelpunkt dieser Ausstellung steht das Schul- und Erziehungssystem der 
DDR, insbesondere die Erziehung der Kinder und Jugendlichen zu „sozia-
listischen Persönlichkeiten“. Anhand von authentischen Schriftstücken und 
Überwachungsfotos von Jugendveranstaltungen wird verdeutlicht, wie auch 
die Stasi daran mitwirkte, die von der SED verordnete Jugendpolitik durchzu-
setzen. Ebenfalls steht Ihnen die Dauerausstellung zur Geschichte des Rodach-
tals im letzten Jahrhundert mit Ausstellungsstücken, Bildern und Videos offen.
Öffnungszeiten:
April - Oktober
Donnerstag, Freitag, Samstag 13:00 - 18:00 Uhr
Sonn- und Feiertage:  10:00 - 18:00 Uhr
November 
Donnerstag, Freitag, Samstag 13:00 - 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertage:   10:00 - 17:00 Uhr
Dezember
Samstag, Sonntag  13:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 24. November
13:00 - 18:00 Streufdorf stimmt ein… auf Weihnachten
Vorschau Dezember
Sonntag, 02. Dezember
14:00  Adelhäuser Dorfweihnacht
Mittwoch, 05. Dezember
14:00  Seniorenweihnachtsfeier

Ortsdurchfahrt in Holzhausen 
noch 2018 fertig? 
Seit Juli 2017 ist die Straße wegen der Generalsanierung gesperrt
(gw) Spätestens Ende diesen Jahres, so ist es geplant, soll die Ortsdurchfahrt 
wieder befahrbar werden. Wenn alles gut läuft, das Wetter weiter mitspielt 
und keine unerwarteten Schwierigkeiten mehr auftauchen, könnte es sein, 
dass die Straße noch vor den Weihnachtsfeiertagen geöffnet wird. So die 
Information aus der Bauverwaltung des Heldburger Unterlandes.  Die 
Bauarbeiten der Ortsdurchfahrt waren umfangreich: Der Saarbachs mit 
seinen Brücken und dem offenen Kanalbett, dazu die Wasser und Abwas-
serleitungen sowie die unterirdischen Strom- und Telefon- und Internetan-
schlüsse. Dazuz der Gehweg entlang des Kanals. Die Untergrundarbeiten 
des letzten Straßenabschnittes sind ebenfalls weitgehend abgeschlossen. 
Zurzeit werden die Randsteine gesetzt. Schätzungsweise 150 m bis 200 m 
sind es noch bis zum Ortsende.  (Foto: G.Wolf)

Heldburg Helau zum 50. Mal 
Ein kleiner Schritt für 
Heldburg… und doch 
ein riesen Ereignis für die 
Narren und Faschings-
freunde des Heldburger 
Carnevalsvereins: Unter 
dem Motto „Die Sterne 
leuchten 50 Jahr – wir 
waren, sind und bleiben 
da“ feiert der Verein die-
ses Jahr seine 50. Jubilä-
umssession und plant so 
manches Highlight in der 

kommenden Narrenzeit. Die Fünfte 
Jahreszeit beginnt wie gewohnt am 
11.11. um 11:11 Uhr auf dem Markt-
platz zu Heldburg. In der Narrenhoch-
burg des Unterlands wird auch dieses 
Jahr die Session mit der Schlüsselü-

bergabe durch den Bürgermeister an das diesjährige Prinzenpaar 
Prinz Michael I. und Prinzessin Kathrin IV. eingeläutet. Alle Interessierten, 
Schaulustigen und Feierwütigen sind zu diesem besonderen Auftakt bei 
herzhafter Verpflegung und Getränken recht herzlich eingeladen. Am 
darauffolgenden Samstag, 17.11.2018, lädt der HCV zur Auftaktveranstal-
tung der Jubiläumssession ein. Alle Besucher können sich wieder auf tolle 
Garde- und Showtänze, lustige Büttenreden sowie einfallsreiche Einlagen 
freuen. Ein kleiner Geheimtipp ist auch dieses Jahr die Elferratsvorstellung, 
welche nur bei dieser ersten Veranstaltung zu sehen sein wird. Musikalisch 
begleitet den Abend die Spitzentruppe LOGO – die Band, die im Anschluss 
an das Programm Ihr Tanzbein in Schwung bringen wird. Alle Termine der 
50. Session sind in der Übersicht aufgelistet, Kartenvorbestellungen werden 
unter der Nummer 0175 4725429 telefonisch oder per SMS entgegenge-
nommen. Der Verkauf der Karten findet während der kompletten Session 
immer am Dienstag vor der Veranstaltung ab 18:00 Uhr im tegut-Markt 
Heldburg statt. Für die 1. Veranstaltung ist der Kartenverkauf somit am 
13.11.2018 im tegut-Markt Heldburg.  Der HCV und das Prinzenpaar der 
50. Session freuen sich auf Ihr Kommen und wünschen allen Besuchern 
und Mitwirkenden gutes Gelingen, reichlich Spaß und eine schöne Zeit!
11.11.2018 Marktplatz Eröffnung durch Präsident 
    und Prinzenpaar
17.11.2018 Stadtsaal  Eröffnungsveranstaltung
19.01.2019 Stadtsaal  1. Prunksitzung
20.01.2019 Stadtsaal  Kinder feiern Fasching
02.02.2019 Stadtsaal  Prunksitzung im Kostüm
03.02.2019 Stadtsaal  Prunksitzung am Nachmittag 
01.03.2019 Stadtsaal  Weiberfasching
02.03.2019 Stadtsaal  Kostümveranstaltung
03.03.2019 Innenstadt Faschingsumzug
  Stadtsaal  Kinderfasching
04.03.2019 Stadtsaal  Rosenmontagssitzung
05.03.2019 Stadtsaal  Faschingsdienstagssitzung

Sagen-Weg in Meeder erweitert 
(kagü) An der Abzweigung von Meeder nach Birkenmoor und Kleinwalbur 
stand eine Jahrhundert alte Linde. Darunter befand sich ein rätselhafter Stein 
mit einer senkrechten und waagerechten Rippe in Form eines T. Zu diesem 
Stein gibt es eine überlieferte Sage von drei Raben, die auf einer Kanone saßen 
und an dieser herumpickten. Als die Feinde schießen wollten, gingen die 
Geschütze nicht los. Die Leute fingen die drei Raben ein. Als diesen die Haut 
abgezogen wurde, kamen drei Männergestalten zum Vorschein. Diese flohen 
mit ihrer Haut unterm Arm nach Kronach. Dort wurde ihnen ein Denkmal 
erbaut. Die geschundenen Männer sind auch im Stadtwappen der Stadt zu 
sehen. Die Geschichte dazu ist auf einer großen Tafel neben der geschnitzten 
Holzfigur nachzulesen. 
Bürgermeister Bernd Höfer machte sich für einen Sagen-Weg stark. Die alten 
überlieferten, oft gruseligen Geschichten erweckten sein Interesse. Sie sollen 
für die Nachwelt erhalten bleiben. In der Meederer Flur sind bereits sieben Fi-
guren und die dazugehörige Sage schriftlich auf einer großen Tafel aufgestellt 
und nachzulesen. In Moggenbrunn steht die Elisabeth und weiter der Kopf 
des  Seereiters. Zur Geschichte der Zauberrute gehört der Schäfer vor dem 
historischen Schafhaus, der kopflose Reiter steht unweit der Alexandrinen-
hütte, der Totengräber am Friedhof vor Ottowind, der Schatz des Bettelmanns 
in Drossenhausen und neu „Die drei Raben“ in Meeder. Letztere wurden am 
Kirchweihsonntag enthüllt unter Beisein zahlreicher Besucher. Die Geschich-
te verlas die Spenderin der Holzfigur Elke Fuchsberger, die einige Sagen aus 
Meeder und Umgebung ausfindig machte. Bereits um 1845  wurde eine alte 
Coburger Sagensammlung zusammengestellt und herausgebracht. Bürger-
meister Höfer möchte den Sagen-Weg erweitern in Richtung Bad Rodach 
und Lautertal. 

Ahlstadter Gemeindegliedern, die mit ihrer Zeit und Kraft sehr viel zur 
Eigenleistung der Kirchengemeinde beitrugen. Ein großes Lob galt dem 
rührigen Kirchenvorstand.
Seiner Predigt legte Dekan Andreas Kleefeld das 29. Kapitel vom Propheten 
Jeremia  zugrunde. Er beglückwünschte die Gemeinde zu dem vollbrachten 
Werk und bedankte sich für das Mitfeiern zur Einweihung. Es wäre wichtig, 
dass es einen Ort gibt, an dem man sich an Gott erinnert und Gottesdienste 
gemeinsam gefeiert werden. Der Landeskirche wäre es wichtig, dass die 
Kirchen vor Ort erhalten bleiben. 

Über die „Kirchweih“ freuten sich (von links) Pfarrer Eberhard Wunder, Kir-
chenvorsteherin Annette Hoffmann, Dekan Andreas Kleefeld, Architekt Karl-
Heinz Höfner und Kirchenvorstands-Vertrauensfrau Sabine Weber.
Er erinnerte an die Vertreibung des Volkes Israel aus Jerusalem. Es kam 
in die Fremde nach Babylon. Bei Glück und Leid hielten die Vertriebenen 
zusammen. Wenn Frieden am Ort und in der Gesellschaft vorherrschen, 
dann geht es allen gut. Menschen sollten sich füreinander einsetzen und 
die Nachbarschaft pflegen. Wichtig nannte er, dass wie die Israeliten da-
mals auch Menschen heute ihre Religion - egal in welchem Land - leben 
dürften. Gotteshäuser liegen ihm am Herzen, bekannte der Dekan, und in 
diese Häuser wird auch investiert. Geld,  Zeit und Arbeitskraft lassen die 
Gemeinschaft leben, wie eben in Ahlstadt. Der Kirchturm, der von weitem 
zu sehen ist, sorgt ein Stück für Geborgenheit. Wichtig wäre es, dass die 
Gemeinde den Ort auch nutzt, in dem es noch lange Jahre Christen geben 
wird. Nicht nur das Innere der Bonifatiuskirche erstrahlt hell und schön, 
insbesondere wurden die bunten Fenster gereinigt und fachmännisch 
wieder eingebaut, der Kirchturm ausgebessert und die Orgel gereinigt. Ein 
besonderes Lob galt Architekt Karl-Heinz Höfner, der mit Umsicht die Re-
novierung durchführte. Kleine Geschenke erhielten die eifrigen ehrenamt-
lichen Mitarbeiter und die Handwerker. Auch Pfarrer Eberhard Wunder 
erhielt von Kirchenvorstands-Vertrauensfreu Sabine Weber ein Präsent 
für sein mittlerweile 20-jähriges Jubiläum in der evangelische Kirchenge-
meinde Ahlstadt. Bürgermeister Bernd Höfer lobte in seinem Grußwort 
das Engagement der Ahlstadter Bürger. Den Gottesdienst umrahmte die 
Ahlstadter Gitarrengruppe, der „Chor der Langen Berge“ und an der Orgel 
saß Werner Bischof. Aufgestellte Bilderwände zeigten die Arbeiten in der 
Kirche. Jeder Gottesdienstbesucher erhielt einen farbigen Puzzlestein, mit 
dem er seinen Beitrag zu einem Farbbild der Kirche leistete. Nach dem 
offiziellen Teil lud die Kirchengemeinde zu Kaffee und Kuchen in geselliger 
Runde ein. kagü                                                                               Foto: Karin Günther
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Öffnungszeiten & ServicenummernSERVICE

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de
ThermeNatur
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.         09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433
gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr.   09.00 - 12.30 Uhr
              14.00 - 16.30 Uhr
Mi.              09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.)     10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April)   geschlossen
Nähservice
Frau Nikischs Nadelsalat 
Coburger Str. 11, ) 09564/6829991
Stadtwerke 
24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Öffnungszeiten
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr
Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ) 116 117
Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1,
) 09564/804940
Apotheke 
Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus, ) 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 
) 09564/92250
Taxi 
Taxi Olm, ) 09564/922116
Behindertengerechte Fahrzeuge
Kurexpress, ) 0171/9521121
Post 
Markt 14, im Schreibwarengeschäft
Friseur 
echt haarig, Tilman-Riemen-
schneider-Weg 10, ) 09564/80273
Logopädiepraxis 
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900
Heilpraktiker 
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie 
Osteopathie,  Golgi Punkt Schmerzth. 
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230
Kosmetik & Fußpflege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728
Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger Str. 
45, ) 09564/4000 
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
strasse 2, ) 09564-6619545  
Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik, 
Markt 10, ) 09564/1482
Caritas 
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de
sozialstation@caritas-coburg.de

Gastronomie 
Ausflugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag, 
) 09564/5250028
Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, ) 09564/8041530
Gasthaus zur Silbernen Kanne
Wirtsberg 2, Montag Ruhetag, 
) 09564/633
Hellerter Wirtshaus, Heldritt, Hetsch-
bacher Weg 4, Mo. + Di. Ruhetage, 
) 09564/760
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,   
) 09564/92384
Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, ) 09564/92300
Restaurant Delphin, Schleusinger Str. 
1, Di. Ruhetag, ) 09564/809084
Stadtcafé, Heldburger Str. 1
Ruhetag Montag, T: 9564 8058786
ThermenRestaurant, Thermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, ) 09564/9232-46
Trattoria La Rustica da Walter, Hild-
burghäuser Str. 9, Di. Ruhetag, 
) 0172/44255-39 auch Lieferservice
Zum Lustigen Kegler, Heldburger Str. 
61, Mi. Ruhetag, ) 09564/3798
Natursalzraum & -laden
www.engelstraeume-in-salz.de
Heldburger Straße 18
) 09564/6618650
Unterkünfte 
Kurhotel, Kurring 2, ) 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4, ) 09564/92384, 
landgasthof-wacker@gmx.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de 
Zum Goldenen Löwen
Moderne Ferienwohnungen in 
über 300 Jahre altem Denkmal 
Markt1, Bad Rodach 
Tel: +49 (0)172 - 8415382
hartwig-matthias@t-online.de
Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9, ) 09564/800320 
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de
Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Freitag 18:00 bis 21:00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf
Landestheater Coburg, Sommer-
Operette, Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2, ) 09564/4426
Anzeigenannahme für den
Rodachtal Kurier im 
Modehaus Wolf …mehr als Mode
Markt 16, ) 09564/800240
Werbeanzeigen: )  09564 80 45 705

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer
) 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de
Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1, 
) 09566/1261  
Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Gastronomie 
Babucke Catering, Bahnhofstr. 29, 
) 09566/1285, www.babucke.de
Milchautomat & Hofverkauf 
Taubmann, Sandgraben 3, Neida
) 09566/785
Physiotherapie & Massage
Marinov Johann-Nic-Forkel Str. 10, 
) 09566/807536

Meeder

Straufhain

Bad Colberg-Heldburg

Stadtverwaltung 
Häfenmarkt 164, 98663 Bad Colberg 
Bürgermeisterin Katja Kieslich
stadt@bad-colberg-heldburg.de
) 036871/21485
Gästeinformation 
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg
) 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de
Thüringens Terrassentherme
Parkallee 1, Bad Colberg, ) 036871/230
Öffnungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr                                                   
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 
kdsz-Dienstleistungsbüro
Kerstin Amend, Kur- u. Rentenanträge, 
Versicherungen, ) 036871-154014
Friedrichshaller Str. 43   
Deutsches Burgenmuseum auf 
der Veste Heldburg
Ab 1. März Frühjahrs-Öffnungszeiten 
Di.-So. von 10:00-16:00 Uhr. Mit 
Imbiss im Burghof Bratwurst vom 
Grill, wechselnde Kleinigkeiten und 
Getränke. Förderverein Veste Heldburg 
e. V. ) 036871/21210.
Hier könnte Ihr Kontakt stehen!
Infos dazu erhalten Sie beim 
Rodachtal Kurier:
) 09564 80 45 705
info@rodachtal-kurier.de

Gastronomie 
Cafè im Hof, Roßfelder Str. 10, 
) 036875/50103 
Schmuck-Galerie & Werkstatt 
www.anjaschoepke.de, ) 03685/404337 
Massenhäuser Dorfstr. 8

Ihre private Kleinanzeige oder Danksagung im 
Rodachtal Kurier?! Im Modehaus von Christine 
Wolf ...mehr als Mode, in Bad Rodach, Markt 16, 
werden Ihre Kleinanzeigen und Danksagungen 
entgegen genommen und können dort gezahlt 
werden. Jede Kleinanzeige kostet 3 € (inkl. 3 
Zeilen). Jede weitere Zeile kostet 1 €

ACHTUNG! Der Rodachtal Kurier kommt mit der WERBEPOST am 
WOCHENENDE einmal im Monat in die Haushalte! Alle Haushalte mit einem 
Aufkleber KEINE WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

Redaktionsschluss und die Verteilung der kommenden Ausgaben:
Ausgabe                   Redaktionsschluss  Verteilung 
WDA Dez/Jan  Mo 12.11.18 Sa 01.12.18

Kleinanzeigen 
Helle Wohnung in Bad Rodach, Werner-
von-Siemens-Straße 1.OG zu vermieten, 
Vier Zimmer, Küche, Bad, Flur, 100qm 
Kaltmiete 470€ Gaszentralheizung ca. 
60€/Monat Frei ab 1.12.2018 Chiffre: 1013
Suche unmöblierte Wohnung im Kurring 
7,8,9. Chiffre: 20018
Wir fahren ihr Stammholz 2m-5m  für 
sie in Rodach und Umgebung 15km. 
Ofenfertiges Brennholz auf Bestellung! 
T: 0170-5227354

Kaufe Ackerland zum fairen Preis. 
T: 015 773 921 621
Große Baumscheiben Esche preiswert 
abzugeben. Durchmesser zwischen 60cm 
oder 110cm. Gegen Selbstabholung in 
Lindenau. 
T: 0172 89 57 666

Abfall-Hotlines
für den Landkreis Coburg

www.abfall.kreis-co.de

Wolfgang Sommer

Gelbe Tonne: ✆ 08 00 / 5 33 38 88

Graue Tonne: ✆ 0 92 61 / 60 90-0

Sperrmüll: ✆ 0 95 63 / 74 47-27 
      info-roedental@veolia.com

Grüne Tonne: ✆ 0 95 63 / 74 47-26 

Gebühren: ✆ 0 95 61 / 5 14- 6 70

Beratung: ✆ 0 95 61 / 5 14-2 68?

de.info.roedental@veolia.com

Abfall-Hotlines für den Landkreis Coburg
www.abfall.kreis-co.de

Jetzt bei uns

Der neue Ford Focus.
FORD FOCUS TREND

Stahlräder 6,5 J x 16 mit Radzierblenden und Reifen 205/60 R 16,
Berganfahrassistent, Ford Easy Fuel, Klimaanlage, manuell

Bei uns für
€ 15.990,001

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Focus : 6,0 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-Emissionen: 110
g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG
Wiedersbacher Str. 22
98646 Hildburghausen
Telefon 03685/79770 

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 63 kW (85 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.

Vermittlung Wohnraumberatung: Landratsamt 09561 514-332
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Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de

Trendige Design-Beläge, kuschelige Teppich-
böden, moderne PVC-Beläge, klassisches
Laminat, Naturböden aus Kork u.v.m.
Profi tieren Sie von unserem Rundum-Service!
Wir beraten Sie gerne! Beachten Sie hierzu auch
unser Schaufenster in Heldritt, Hauptstraße 11.

96476 Bad Rodach | Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de

Große Auswahl an BODENBELÄGEN

Lieber selbst
mahlen

Oktagon

Novum
Fidibus

Getreidemühlen - Vorführung und Beratung

Testsieger

Testsieger
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